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Opfer für besondere
gesamtkirchliche Aufgaben 
sowie für Ökumene und
Auslandsarbeit am Sonntag
Jubilate, 11. Mai 2003

Erlass des Oberkirchenrats 
vom 26. März 2003 AZ 52.13-12 Nr. 20

Das Opfer des Sonntags Jubilate am 11. Mai ist nach
dem Kollektenplan 2003 für besondere gesamtkirchli-
che Aufgaben sowie für Ökumene und Auslandsarbeit
bestimmt:

Seit 1988 sind in Russland und der Gemeinschaft
unabhängiger Staaten wieder zahlreiche evangelische
Gemeinden der Evangelisch-Lutherischen Kirche in
Russland, der Ukraine, in Kasachstan und Mittelasien
(ELKRAS) entstanden. Ihr gehören derzeit ca.
250.000 Christen in 600 Gemeinden an. Viele Men-
schen suchen den Kontakt zur Kirche und fragen nach
der Bedeutung des Glaubens für ihr persönliches Le-

ben, denn in den langen Jahrzehnten der Unterdrü-
ckung ist viel Wissen über Kirche verschüttet worden.
Erfahrungen des Glaubens konnten oft nicht weiter-
vermittelt werden. Nun wollen Menschen wieder ler-
nen, als Christen in der Gemeinde zusammen zu leben,
zu beten und zu arbeiten.

Die Kollekte dieses Sonntags dient zu einem Teil dazu,
die Arbeit der Bildungsinstitute der ELKRAS zu för-
dern, damit sie die einzelnen Gemeinden erreicht – bis
nach Sibirien und Zentralasien. Die Menschen dort
brauchen die Kraft des Glaubens für die Bewältigung
ihres persönlichen Lebens und die Gestaltung ihrer
Nationen.

Zum anderen Teil soll mit dem Opfer geholfen wer-
den, das Evangelium über die Medien zu verkündigen
und die Anliegen der Kirche in Deutschland besser zu
vertreten.

Für diese besonderen gesamtkirchlichen Aufgaben er-
bitten wir heute Ihr Opfer.

D r.  G e r  h a r  d    M a i  e r



Kirchliches Gesetz über die Feststellung eines Nachtrags zum
Landeskirchlichen Haushalt 2002

vom 26. November 2002

Die Landessynode hat das folgende Gesetz beschlossen, das hiermit verkündet wird:

§ 1

Das Kirchliche Gesetz über den landeskirchlichen Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2002 vom 24. Oktober
2001 (Abl. 60 S. 52) wird wie folgt geändert:

1. § 1 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

,,(1) Der diesem Gesetz beigefügte landeskirchliche Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2002 wird in Einnahmen
und Ausgaben wie folgt festgestellt:

Sachbuchteil Verwendung der Kirchensteuern 498.510.000,00

Sachbuchteil Weiterleitung der Kirchensteuer, die anderen zusteht 81.784.500,00

Sachbuchteil Gemeinsame Verwaltungskosten 25.663.400,00

Sachbuchteil Gesamtkirchliche Aufgaben 40.678.400,00

Sachbuchteil Aufgaben des kirchlichen Entwicklungsdienstes 8.085.000,00

Sachbuchteil Aufgaben der Kirchengemeinden 188.070.000,00

Sachbuchteil Religionsunterricht 46.398.100,00

Sachbuchteil Aufgaben der Landeskirche im engeren Sinn 260.323.200,00

Sachbuchteil Investitionen der Landeskirche 8.804.400,00

Sachbuchteil Strukturanpassung 4.877.000,00

Sachbuchteil Pfarrdienst 164.686.400,00

Sachbuchteil Versorgung 116.364.100,00

Gesamt: 1.444.244.500,00“

§ 2

Die Änderungen im landeskirchlichen Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2002 (Anlage zum Kirchlichen Gesetz
über den landeskirchlichen Haushaltsplan vom 24. Oktober 2001, Abl. 60 S. 52) ergeben sich aus der Anlage zu
diesem Gesetz.

§ 3

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2002 in Kraft.

Stuttgart, 16. Dezember 2002

Dr.  G e r h a r d    M a i  e r
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Anlage zum Kirchlichen Gesetz über die Feststellung eines Nachtrags 
zum Landeskirchlichen Haushalt 2002

1. Bei den Allgemeinen Planvermerken ergeben sich folgende Änderungen:

Der Planvermerk I Ziffer 2 b) erhält folgende Fassung:

b) Sofern der Ausgleich der Einnahmen und Ausgaben innerhalb einer Bewirtschaftungseinheit gewährleistet ist,
sind Mehrausgaben innerhalb eines Unterabschnitts möglich. § 13 Abs. 2 der Haushaltsordnung bleibt unberührt.
Mehrausgaben sind möglich

ohne Zustimmung des Finanzausschusses der Landessynode, wenn

– die durch den Unterabschnitt zu erbringenden Leistungen sich nicht wesentlich ändern und

– innerhalb des Unterabschnitts die Ausgaben um nicht mehr als 10 v.H. überschritten werden. Überschreitungen
um mehr als 10 v.H. sind jedoch zulässig, wenn der übersteigende Betrag nicht mehr als 10.000 Euro beträgt.

sowie

mit Zustimmung des Finanzausschusses der Landessynode, wenn

– sich die durch den Unterabschnitt zu erbringenden Leistungen wesentlich ändern oder

– die Ausgaben innerhalb des Unterabschnitts um mehr als 10 v.H., jedoch nicht mehr als 25 v.H. überschritten
werden. Überschreitungen des Unterabschnitts von mehr als 250.000 Euro sind in jedem Fall dem Finanzaus-
schuss zur Kenntnis zu bringen.

Neu eingefügt wird ein Planvermerk I Ziffer 6:

,,Für budgetbezogene Rücklagen (9727 Rücklage für Investitionen, 9728 Rücklage für Altersteilzeitregelungen und
9729 Budgetbewirtschaftung) ist es zulässig, anfallende Zinsen (Gruppe 1100) der Rücklage zuzuführen (Unter-
gruppe 9111). Erübrigungen bei der Untergruppe 8210 Allgemeine Budgetbewirtschaftungsmittel sind der budget-
bezogenen Ausgleichsrücklage zuzuführen.“

2. In den Sachbuchteilen ergeben sich folgende Änderungen bei Zahlenteil, Planvermerken und Stellenplänen:

2.1 Zahlenteil

Sachbuchteil HSt. Betrag alt Betrag neu Differenz +/-
Euro   Euro     Euro      

Sachbuchteil Verwendung der 9100.8330 174.917.600,00 173.107.700,00 -1.809.900,00
Kirchensteuern 9100.8332 37.031.000,00 40.650.800,00 +3.619.800,00

9100.8390 174.917.600,00 173.107.700,00 -1.809.900,00

Sachbuchteil Weiterleitung 9111.1100 4.723.300,00 3.400.800,00 -1.322.500,00
der Kirchensteuer, die anderen 9111.9111 2.800.000,00 1.477.500,00 -1.322.500,00
zusteht

Sachbuchteil Gemeinsame 7620.3110 0,00 23.500,00 23.500,00
Verwaltungskosten 7620.6360 41.500,00 65.000,00 23.500,00

9727.11.1100 0,00 1.500,00 1.500,00
9727.11.9111 0,00 1.500,00 1.500,00
9727.14.1100 0,00 14.900,00 14.900,00
9727.14.9111 0,00 14.900,00 14.900,00
9729.11.1100 1.600,00 1.200,00 -400,00
9729.11.9111 1.600,00 1.200,00 -400,00
9729.14.1100 20.000,00 14.400,00 -5.600,00
9729.14.9111 20.000,00 14.400,00 -5.600,00
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Sachbuchteil  Gesamtkirchliche 9100.2335 37.031.000,00 40.650.800,00 +3.619.800,00
Aufgaben 9210.7250 8.583.100,00 12.202.900,00 +3.619.800,00

Sachbuchteil Aufgaben der 2345.7420 0,00 191.600,00 191.600,00
Kirchengemeinden 2991.0520 0,00 10.800,00 10.800,00

2991.6390 33.400,00 44.200,00 10.800,00
8150.1100 1.417.100,00 1.020.300,00 -396.800,00
8150.9112 13.544.600,00 13.147.800,00 -396.800,00
9100.2335 174.917.600,00 173.107.700,00 -1.809.900,00
9100.7152 171.531.800,00 171.340.200,00 -191.600,00

9400.02.2390 3.000,00 19.000,00 16.000,00
9400.6700 15.200,00 95.200,00 80.000,00
9721.1100 4.563.800,00 3.285.900,00 -1.277.900,00
9721.3110 6.927.400,00 10.079.200,00 3.151.800,00

Sachbuchteil Religionsunterricht 9729.20.1100 24.000,00 17.300,00 -6.700,00
9729.20.9111 24.000,00 17.300,00 -6.700,00

Sachbuchteil Aufgaben der 0510.2410 3.681.300,00 2.846.500,00 -834.800,00
Landeskirche im engeren Sinn 0510.01.6400 226.000,00 199.400,00 -26.600,00

0510.03.6400 0,00 42.700,00 42.700,00
0650.8410 1.656.800,00 1.614.100,00 -42.700,00
0700.7490 4.600,00 17.600,00 13.000,00

1990.01.6946 17.500,00 9.000,00 -8.500,00
2281.7490 1.450.000,00 1.810.000,00 360.000,00
3490.1100 0,00 7.000,00 7.000,00
3490.9111 0,00 7.000,00 7.000,00
3810.1900 240.000,00 219.000,00 -21.000,00
3810.6946 212.000,00 191.000,00 -21.000,00
4100.1900 324.200,00 150.500,00 -173.700,00
4100.7490 446.400,00 524.600,00 78.200,00
4100.8410 2.561.500,00 2.069.300,00 -492.200,00
4100.9111 100,00 115.100,00 115.000,00
5160.1100 37.200,00 26.800,00 -10.400,00
7610.1900 934.200,00 938.400,00 +4.200,00
7610.4230 4.176.000,00 4.180.200,00 +4.200,00
8110.2400 255.000,00 241.700,00 -13.300,00
8310.1100 25.600,00 18.400,00 -7.200,00
8310.1700 0,00 96.700,00 +96.700,00
8310.2400 464.300,00 153.300,00 -311.000,00
8310.3120 0,00 2.250.000,00 +2.250.000,00
8310.7599 0,00 2.250.000,00 +2.250.000,00
8310.8410 0,00 84.000,00 +84.000,00
8310.8492 0,00 86.500,00 86.500,00
8310.6700 0,00 40.000,00 40.000,00
8310.6900 0,00 5.200,00 5.200,00
8811.8398 1.553.000,00 1.716.300,00 163.300,00
8820.8398 125.000,00 0,00 -125.000,00
8845.8398 20.000,00 243.400,00 223.400,00
8855.8398 0,00 76.800,00 76.800,00
9100.2335 174.917.600,00 173.107.700,00 -1.809.900,00
9220.8391 8.740.400,00 8.725.100,00 -15.300,00

9400.02.8330 3.000,00 19.000,00 16.000,00
9710.1100 589.700,00 424.600,00 -165.100,00
9721.1100 3.800.400,00 2.736.300,00 -1.064.100,00
9721.3110 4.892.600,00 9.257.600,00 4.365.000,00

Sachbuchteil HSt. Betrag alt Betrag neu Differenz +/-
Euro   Euro     Euro      
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9728.05.1100 4.000,00 2.900,00 -1.100,00
9728.05.9111 4.000,00 2.900,00 -1.100,00
9729.01.1100 77.000,00 55.400,00 -21.600,00
9729.01.8210 346.700,00 592.500,00 245.800,00
9729.01.9111 77.000,00 55.400,00 -21.600,00
9729.02.1100 18.000,00 13.000,00 -5.000,00
9729.02.9111 18.000,00 13.000,00 -5.000,00
9729.04.1100 100.800,00 72.600,00 -28.200,00
9729.04.8210 656.700,00 625.700,00 -31.000,00
9729.04.9111 100.800,00 72.600,00 -28.200,00
9729.05.1100 78.200,00 56.300,00 -21.900,00
9729.05.9111 78.200,00 56.300,00 -21.900,00
9729.06.1100 3.400,00 2.400,00 -1.000,00
9729.06.9111 3.400,00 2.400,00 -1.000,00
9729.07.1100 67.600,00 48.700,00 -18.900,00
9729.07.9111 67.600,00 48.700,00 -18.900,00
9729.09.1100 2.100,00 1.500,00 -600,00
9729.09.9111 2.100,00 1.500,00 -600,00
9729.10.1100 400,00 300,00 -100,00
9729.10.9111 400,00 300,00 -100,00

9750.1100 181.500,00 130.700,00 -50.800,00
9760.1100 351.500,00 253.100,00 -98.400,00
9800.8640 1.000.000,00 114.400,00 -885.600,00

Sachbuchteil Investitionen 8740.8410 15.300,00 0,00 -15.300,00
der Landeskirche 9220.2390 8.740.400,00 8.725.100,00 -15.300,00

Sachbuchteil Strukturanpassung 8811.1100 110.000,00 79.200,00 -30.800,00
8811.2390 1.553.000,00 1.716.300,00 163.300,00
8811.3110 0,00 30.800,00 30.800,00
8811.4230 445.000,00 608.300,00 163.300,00
8820.2390 125.000,00 0,00 -125.000,00
8820.7490 75.000,00 0,00 -75.000,00
8820.9111 50.000,00 0,00 -50.000,00
8845.2390 20.000,00 243.400,00 223.400,00
8845.4230 0,00 41.900,00 41.900,00
8845.6300 0,00 9.000,00 9.000,00
8845.6700 20.000,00 192.500,00 172.500,00
8855.2390 0,00 76.800,00 76.800,00
8855.2400 0,00 145.600,00 145.600,00
8855.8410 0,00 222.400,00 222.400,00

Sachbuchteil Pfarrdienst 9781.1100 2.287.000,00 1.646.600,00 -640.400,00
9781.9111 2.287.000,00 1.646.600,00 -640.400,00

Sachbuchteil Versorgung 9500.4310 29.622.000,00 30.378.900,00 756.900,00
9782.1100 195.000,00 140.400,00 -54.600,00
9782.3110 0,00 756.900,00 756.900,00
9782.9111 195.000,00 140.400,00 -54.600,00

Sonderhaushalte

RT 6009 0111.1100 16.200,00 11.700,00 -4.500,00
Projektstelle für Gottesdienst- 0111.3110 85.600,00 90.100,00 4.500,00
gestaltung

Sachbuchteil HSt. Betrag alt Betrag neu Differenz +/-
Euro   Euro     Euro      
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RT 6002 0382.1100 15.400,00 11.100,00 -4.300,00
Haus Birkach - Studien- und 0382.1430 375.300,00 379.600,00 4.300,00
Ausbildungszentrum

RT 6003 0384.1100 4.200,00 3.000,00 -1.200,00
Fortbildungsstätte 0384.3110 24.300,00 25.500,00 1.200,00
Kloster Denkendorf

RT 6007 0515.1100 1.793.100,00 958.300,00 -834.800,00
Immobilienverwaltung der Pfarrei- 0515.8420 3.681.300,00 2.846.500,00 -834.800,00
stiftung der Evangelischen Landeskirche

RT 6005 0611.1100 15.000,00 10.800,00 -4.200,00
Evangelische Seminarstiftung 0611.3110 35.100,00 37.200,00 2.100,00

0611.9111 7.500,00 5.400,00 -2.100,00

RT 6006 0622.1100 4.000,00 2.900,00 -1.100,00
Evangelisches Stift Tübingen 0622.9111 4.000,00 2.900,00 -1.100,00

RT  6010 0651.2440 1.656.800,00 1.614.100,00 -42.700,00
Pfarrseminar 0651.6400 96.600,00 53.900,00 -42.700,00

RT 6101 1125.1100 14.700,00 12.000,00 -2.700,00
Evangelisches Jugendwerk 1125.9113 9.600,00 6.900,00 -2.700,00
in Württemberg

RT 6105 1991.1100 28.400,00 20.400,00 -8.000,00
Projekt Kloster für das Volk, 1991.3110 179.200,00 187.200,00 8.000,00
Maulbronn

RT 6204 2181.1100 102.300,00 73.700,00 -28.600,00
Evangelische Fachhochschule 2181.9113 92.000,00 63.400,00 -28.600,00
Reutlingen-Ludwigsburg

RT 6405 4110.1900 1.836.700,00 1.721.700,00 -115.000,00
Evangelisches Medienhaus 4110.2390 35.600,00 0,00 -35.600,00

4110.2440 2.561.500,00 2.069.300,00 -492.200,00
4110.4230 1.358.900,00 1.243.900,00 -115.000,00
4110.6300 214.700,00 530.500,00 315.800,00
4110.7490 2.909.700,00 2.066.100,00 -843.600,00

RT 6502 5280.1100 15.000,00 10.800,00 -4.200,00
Stift Urach 5280.3110 38.700,00 42.900,00 4.200,00

RT 6701 7613.1100 850.600,00 612.400,00 -238.200,00
Zentrale Gehaltsabrechnungsstelle 7613.3110 26.500,00 264.700,00 238.200,00
- ZGASt - 

RT 6702 7631.1100 236.900,00 170.600,00 -66.300,00
Informationstechnologie 7631.9100 496.400,00 430.100,00 -66.300,00

RT 6801 8110.1100 47.500,00 34.200,00 -13.300,00
Wohngrundstücke 8110.8420 255.000,00 241.700,00 -13.300,00

8110.9111 76.900,00 21.900,00 -55.000,00
8110.9500 1.058.000,00 1.113.000,00 55.000,00

Sachbuchteil HSt. Betrag alt Betrag neu Differenz +/-
Euro   Euro    Euro      
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RT 6807 8111.1100 15.300,00 11.000,00 -4.300,00
Wohnheime für Studentinnen 8111.5100 35.400,00 31.100,00 -4.300,00
und Studenten

RT 6804 8310.1100 746.400,00 435.400,00 -311.000,00
Vermögenserträge 8310.2440 0,00 84.000,00 +84.000,00

8310.8420 464.300,00 153.300,00 -311.000,00
8310.8493 0,00 84.000,00 +84.000,00

RT 6803 8330.1100 11.525.000,00 7.394.100,00 -4.130.900,00
Geldvermittlungsstelle 8330.3110 0,00 3.065.900,00 3.065.900,00

8330.8813 1.065.000,00 0,00 -1.065.000,00

RT 6802 8721.1100 7.300,00 5.300,00 -2.000,00
Martin-Haug-Stiftung 8721.7960 18.000,00 16.000,00 -2.000,00

RT 0005 8722.1100 110.000,00 71.000,00 -39.000,00
Evangelische Studienhilfe 8722.9111 110.000,00 71.000,00 -39.000,00

RT 6805 8730.1100 60.000,00 43.200,00 -16.800,00
Solidaritätsaktion für Theologen 8730.9111 59.500,00 42.700,00 -16.800,00
und Theologinnen

RT 6810 8740.1100 24.600,00 17.700,00 -6.900,00
Stiftungserträge 8740.2391 15.300,00 0,00 -15.300,00

8740.3110 0,00 229.800,00 229.800,00
8740.7490 50.700,00 258.300,00 207.600,00

RT 6806 8840.1100 76.500,00 55.100,00 -21.400,00
Projekt Wirtschaftliches Handeln 8840.1900 0,00 10.000,00 10.000,00
in der Kirche 8840.3110 535.900,00 557.300,00 21.400,00

8840.4220 108.700,00 23.100,00 -85.600,00
8840.8398 0,00 95.600,00 95.600,00

RT 6809 8850.3110 118.900,00 158.900,00 40.000,00
Projekt Personalentwicklung 8850.6400 46.000,00 36.000,00 -10.000,00

8850.8398 0,00 50.000,00 50.000,00

RT 6811 8855.2398 0,00 222.400,00 222.400,00
Train the Trainer 8855.4250 0,00 59.000,00 59.000,00

8855.6300 0,00 49.700,00 49.700,00
8855.6400 0,00 69.300,00 69.300,00
8855.6900 0,00 44.400,00 44.400,00

Sachbuchteil HSt. Betrag alt Betrag neu Differenz +/-
Euro   Euro    Euro      
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Erläuterungen:

Sachbuchteil Verwendung der Kirchensteuern

Zu HSt. 9100.8330, 8332 und 8390: Aufstockung der Zuweisung an Sachbuchteil Gesamtkirchliche Aufgaben
zulasten der bisherigen Kirchensteueranteile für die Sachbuchteile Aufgaben der Kirchengemeinden und Aufgaben
der Landeskirche i. e. S.

Sachbuchteil Weiterleitung der Kirchensteuer, die anderen zusteht

Zu HSt. 9111.1100 und 9111: Die Entwicklung der Erträge aus Geldanlagen erfordert eine Korrektur der erwarteten
Zinseinnahmen. Dementsprechend verringert sich die Rücklagenzuführung.

Sachbuchteil Gemeinsame Verwaltungskosten

Zu HSt. 7620.3110 und 6360: Rücklagenentnahme zur Finanzierung der Wartungskosten Modul Stellenplan zu
,,Personal Office“.

Zu HSt. 9727.11.1100 und 9111: Zinsen sowie deren Zuführung zur Investitionsrücklage des Rechnungsprüfamts
(Objekt 11).

Zu HSt. 9727.14.1100 und 9111: Zinsen sowie deren Zuführung zur Investitionsrücklage der Kirchlichen Verwal-
tungsstellen (Objekt 14).

Zu HSt. 9729.11.1100, 14.1100 sowie 11.9111 und 14.9111: Korrektur der Zinsen sowie der Rücklagenzuführung
bei der Ausgleichsrücklage des Rechnungsprüfamts sowie der Kirchlichen Verwaltungsstellen.

Sachbuchteil Gesamtkirchliche Aufgaben

Zu HSt. 9100.2335: Finanzierung des erhöhten Deckungsbedarfs im Sachbuchteil Gesamtkirchliche Aufgaben.

Zu HSt. 9210.7250: Für erste Sofortmaßnahmen gegen die Flutschäden bei Kirchen und diakonischen Einrichtun-
gen in Sachsen wird bei der EKD ein Fonds über 30 Mio. Euro eingerichtet. Auf die württembergische Landeskirche
entfällt nach dem EKD-Umlageschlüssel 2002 von 12,06566588 % ein Anteil von 3.619.699,76 Euro.

Sachbuchteil Aufgaben der Kirchengemeinden

Zu HSt. 2991.0520 und 6390: Zuschuss vom Land für die Durchführung des Umweltaudits und zweckgebundene
Verwendung.

Zu HSt. 2345.7420 und 9100.7152: Zuweisung für die Übernahme der Psychologischen Beratungsstellen in den
Kirchenbezirken Balingen und Freudenstadt. Vorwegentnahme aus dem Kirchensteueranteil der Kirchengemein-
den. Ab 2003 in Verteilbetrag einbezogen.

Zu HSt. 8150.1100 und 9112: Korrektur Zinseinnahmen sowie Zuführung an den Ausgleichsstock.

Zu HSt. 9100.2335: Der Mehrbedarf in Sachbuchteil Gesamtkirchliche Aufgaben führt zu einer verringerten
Kirchensteuerzuweisung.

Zu HSt. 9400.02.2390: Landeskirchlicher Finanzierungsanteil für die Stromdatenbank. Der Gesamtplanansatz von
566.100 Euro setzt sich damit zusammen aus Objekt 01-Anteil Pauschalabkommen 547.100 Euro und Objekt
02-Anteil Stromdatenbank 19.000 Euro.

Zu HSt. 9400.6700: Honorar für die Erstellung einer Stromdatenbank (mit Haushaltsausgaberesten insgesamt
100.000 Euro) als Grundlage für die Ermittlung des Gesamtstrombedarfs sowie für die Überprüfung auf Einspar-
potentiale.
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Zu HSt. 9721.1100: Korrektur der Zinseinnahmen.

Zu HSt. 9721.3110: Deckung des Anteils der Kirchengemeinden an dem Honorar für die Erstellung der Strom-
datenbank (vgl. HSt. 9400.6700) in Höhe von 64.000 Euro, weitere Entnahmen aus der Ausgleichsrücklage der
Gesamtheit der Kirchengemeinden zur Finanzierung des Defizits durch die Beteiligung an den Flutschäden in Höhe
von 1.809.900 Euro sowie zur Deckung der verringerten Zinseinnahmen in Höhe von 1.277.900 Euro.

Sachbuchteil Religionsunterricht

Zu HSt. 9729.20.1100 und 9111: Korrektur der Zinsen der budgetbezogenen Ausgleichsrücklage im Sachbuchteil
Religionsunterricht.

Sachbuchteil Aufgaben der Landeskirche im engeren Sinn

Zu HSt. 0510.2410: Korrektur der Ablieferung der Pfarreistiftung (vgl. Sonderhaushalt Immobilienverwaltung der
Pfarreistiftung der Evangelischen Landeskirche RT 6007, Unterabschnitt 0515).

Zu HSt. 0510.01.6400: Verlagerung von bisher für Fort- und Weiterbildung veranschlagten Mitteln zu dem Projekt
Train the Trainer (vgl. 00.8855.8398).

Zu HSt. 0510.03.6400: Verlagerung von Mitteln für Schulungen für Beurteilungen (bisher: Pfarrseminar, RT 6010
HSt. 0651.6400).

Zu HSt. 0650.8410: Reduzierung der Zuweisung an das Pfarrseminar aufgrund der Verlagerung der Mittel für
Schulungen für Beurteilungen zu HSt. 0510.03.6400.

Zu HSt. 0700.7490: Neuauflage eines neuen Handbuchs für Mesnerinnen und Mesner.

Zu HSt. 1990.01.6946: Reduzierung der Höhe des Versorgungsbeitrags für die Neubewertung eines halben anstelle
eines (bisher angerechneten) vollen Dienstauftrags von P1 nach P2.

Zu HSt. 2281.7490: Mittel für den Ausgleich des Defizits beim Verein Evang. Ausbildungsstätten für Sozialpäd-
agogik. Trotz eingeleiteter Sparmaßnahmen konnte in diesem Jahr das bereits im Jahr 2001 entstandene Defizit
aufgrund weiterhin starker Einnahmerückgänge durch sinkende Schülerinnen- und Schülerzahlen sowie Ausbleiben
der erwarteten Erhöhung der Staatszuschüsse nicht abgebaut werden.

Zu HSt. 3490.1100 und 9111: Zinsen sowie deren Zuführung zur Rücklage für ökumenische Nothilfe.

Zu HSt. 3810.1900 und 6946: Korrektur zuviel veranschlagter Mittel.

Zu HSt. 4100.1900 und 7490: Der Personalkostenersatz vom Evangelischen Pressedienst Württemberg sowie die
Zuweisung an ihn vermindern sich, nachdem ihm durch rückwirkenden Vertrag das Personal ohne Ersatz zur
Verfügung gestellt wird.

Zu HSt. 4100.7490 und 8410: Bisher wurden Projektmittel mit der Jahreszuweisung der Evangelischen Medienhaus
GmbH zur Verfügung gestellt. Zur besseren Klarheit geschieht dies ab 2002 im Wege von Zuwendungsbescheiden.

Zu HSt. 4100.8410: Die Zuweisung an den Sonderhaushalt vermindert sich auch durch vorübergehende Personal-
einsparungen und durch Neueinschätzung des Mittelbedarfs für Privatrundfunk.

Zu HSt. 4100.9111: Durch Mittel aus einmaligem Wenigerbedarf wird die Rücklage gestärkt.

Zu HSt. 5160.1100: Korrektur der Zinsen.

Zu HSt. 7610.1900 und 4230: Schaffung einer auf drei Jahre befristeten 65 %-Stelle in BAT II a im Bereich
Kirchenmusik gegen vollen Kostenersatz durch einen Kirchenbezirk.
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Zu HSt. 8110.2400: Korrektur der Ablieferung (vgl. Sonderhaushalt Wohngrundstücke, RT 6801, Unterabschnitt
8110).

Zu HSt. 8310.1100: Korrektur der Zinsen.

Zu HSt. 8310.1700: Übertragung der Beteiligung der Landeskirche an der FAKT-GmbH auf den Evangelischen
Entwicklungsdienst. Erstattung aus KED-Mitteln (10.200 Euro). Verlustausgleich Gesellschafterkapital nach
Liquidation der Biblia-Druck GmbH i. L. (86.500 Euro).

Zu HSt. 8310.2400: Korrektur der Ablieferung (vgl. Sonderhaushalt Vermögenserträge, RT 6804, Unterabschnitt
8310).

Zu HSt. 8310.3120 und 7599: Einnahme aus dem Heimfall des Vermögens der Stiftung Martinshaus Kleintobel
sowie Zuwendung des Stiftungsvermögens an die Martinshaus Kleintobel gGmbH zur Fortsetzung des Schulbe-
triebs der Stiftung.

Zu HSt. 8310.6700: Aufwand für die Bewertung der landeskirchlichen Gebäude, die der Schulstiftung der
Evangelischen Landeskirche in Württemberg zur Nutzung überlassen sind.

Zu HSt. 8310.6900: Ersatz Zinsen an die Pfarrgutsverwaltung (Korrektur Vorjahre).

Zu HSt. 8310.8410: Ersatz Abschreibung der Darlehen nach Liquidation der Biblia-Druck GmbH i. L. (vgl.
Sonderhaushalt Vermögenserträge RT 6804).

Zu HSt. 8310.8492: Verlustausgleich Gesellschafter-Kapital nach Liquidation der Biblia-Druck GmbH i. L.

Zu HSt. 8811.8398: Korrektur des Mittelbedarfs im Sachbuchteil Strukturanpassung.

Zu HSt. 8820.8398: Wegfall aufgrund bereits im Jahr 2001 erfolgter Abwicklung der Vereinbarung über die
Übernahme der Psychologischen Beratungsstelle Freudenstadt (vgl. 08.8820).

Zu HSt. 8845.8398: Zuführung an Sachbuchteil Strukturanpassung für das Projekt Umsetzung Bildungskonzeption
(vgl. 08.8845.2390).

Zu HSt. 8855.8398: Zuführung für das Projekt Train the Trainer (aus 0510.01.6400, 9729.04.8210 sowie allgemei-
nen Verstärkungsmitteln Abschnitt 9800). 

Zu HSt. 9100.2335: Der Mehrbedarf in Sachbuchteil Gesamtkirchliche Aufgaben führt zu einer verringerten
Kirchensteuerzuweisung.

Zu HSt. 9220.8391: Wenigeraufwand durch sachgerechte Zuordnung der Finanzierung Malerarbeiten (vgl. Son-
derhaushalt Stiftungserträge RT 6810 Unterabschnitt 8740 sowie Sachbuchteil Investitionen).

Zu HSt. 9400.02.8330: Landeskirchlicher Finanzierungsanteil für die Stromdatenbank (vgl. 30.9400.02.2390).

Zu HSt. 9710.1100 und 9721.1100: Korrektur der Zinsen.

Zu HSt. 9721.3110: Weitere Entnahmen aus der Ausgleichsrücklage der Landeskirche zur Finanzierung des Defizits
durch die Beteiligung an den Flutschäden in Höhe von 1.809.900 Euro sowie zur Deckung der verringerten
Zinseinnahmen in Höhe von 2.555.100 Euro.

Zu HSt. 9728.05.1100 und 9111: Korrektur der Zinsen sowie der Rücklagenzuführung zur Rücklage für Alters-
teilzeitregelungen.

Zu HSt. 9729.01.8210: Erhöhung von Budgetbewirtschaftungsmitteln aufgrund der Veränderungen bei den
Unterabschnitten 0700, 1990, 3490, 3810, 4100, und 8820.

Zu HSt. 9729.04.8210: Verminderung von Budgetbewirtschaftungsmitteln für die Ausgabe bei Train the Trainer
HSt. 00.8855.8398.
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Zu Hst. 9729.1100 und 9111, Objekte 01, 02, 04, 05, 06, 07, 09, 10: Korrektur der Zinsen sowie der Rücklagen-
zuführungen bei den budgetbezogenen Ausgleichsrücklagen.

Zu HSt. 9750.1100: Korrektur der Zinsen.

Zu HSt. 9760.1100: Korrektur der Zinsen.

Zu HSt. 9800.8640: Verminderung der Verstärkungsmittel zur Deckung des Mehraufwands im Rahmen des
Nachtragshaushalts.

Sachbuchteil Investitionen der Landeskirche

Zu HSt. 8740.8410 und 9220.2390: Sachgerechte Zuordnung der Finanzierung Malerarbeiten (vgl. Sonderhaushalt
Stiftungserträge RT 6810, Unterabschnitt 8740).

Sachbuchteil Strukturanpassung

Zu HSt. 8811.1100 und 3110: Korrektur der Zinsen sowie Rücklagenentnahme.

Zu HSt. 8811.2390: Korrektur des Mittelbedarfs in Unterabschnitt Strukturanpassung 2000.

Zu HSt. 8811.4230: Korrektur der Vergütungsaufwendungen.

Zu HSt. 8820.2390, 7490 und 9111: Wegfall aufgrund bereits im Jahr 2001 erfolgter Abwicklung der Vereinbarung
über die Übernahme der Psychologischen Beratungsstelle Freudenstadt.

Zu HSt. 8845.2390: Zuweisung für das Projekt Umsetzung Bildungskonzeption.

Zu HSt. 8845.4230: Vergütungen für das Projekt Umsetzung Bildungskonzeption.

Zu HSt. 8845.6300: Weiterer Geschäftsaufwand (für Sachkosten und Tagungen) des Projekts Umsetzung Bildungs-
konzeption.

Zu HSt. 8845.6700: Kosten für Gutachten sowie externe Beratung.

Zu HSt. 8855.2390: Zuführung für Train the Trainer (vgl. 00.8855.8398).

Zu HSt. 8855.2400: Verlagerung von Mitteln der Sonderhaushalte Projekt Wirtschaftliches Handeln RT 6806,
Unterabschnitt 8840 und des Projekts Personalentwicklung RT 6809, Unterabschnitt 8850 zu Unterabschnitt 8855
Train the Trainer.

Zu HSt. 8855.8410: Zuführung an den Sonderhaushalt Train the Trainer.

Sachbuchteil Pfarrdienst

Zu HSt. 9781.1100 und 9111: Korrektur Zinsen sowie Zuführung zur Pfarrbesoldungsrücklage.

Sachbuchteil Versorgung

Zu HSt. 9500.4310: Nachzahlung an die Evangelische Ruhegehaltskasse Darmstadt aufgrund höherer Zahl der
Versorgungsanwärter.

Zu HSt. 9782.1100 und 9111: Korrektur Zinsen sowie Zuführung zur Versorgungsrücklage.

Zu HSt. 9782.3110: Entnahme aus der Versorgungsrücklage.
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Sonderhaushalte

Zu Rechtsträger 0005, 6002, 6003, 6005, 6006, 6007, 6009, 6101, 6105, 6204, 6502, 6701, 6702, 6801, 6802, 6803,
6804, 6805, 6806, 6807, 6810: Die Entwicklung der Erträge aus Geldanlagen erfordert eine Korrektur der erwarteten
Zinseinnahmen (vgl. Gruppen 1100). Der Ausgleich erfolgt teilweise durch erhöhte Entnahmen aus den jeweiligen
Ausgleichsrücklagen in den Sonderhaushalten (vgl. Untergruppe 3110), teilweise durch Reduzierung der Bauun-
terhaltung (vgl. Gruppe 5100), der Ausschüttungen (vgl. Untergruppe 7490), der Ablieferungen (vgl. Untergruppe
8420) und durch Reduzierung der Rücklagenzuführungen (vgl. Untergruppen 9100 oder 9111). Im Sonderhaushalt
RT 6803, Unterabschnitt 8330 Geldvermittlungsstelle erfolgt der Ausgleich u. a. durch Streichung des Planansatzes
für Bonus.

Zu Rechtsträger 6010 Sonderhaushalt Pfarrseminar: Verlagerung von Mitteln für Schulungen für Beurteilungen
zu HSt. 00.0510.6400.

Zu Rechtsträger 6405 Sonderhaushalt Evangelisches Medienhaus: Verlagerung von Zuweisungsmitteln in das
Sachbuchteil Aufgaben der Landeskirche im engeren Sinn sowie Einführung von Ersätzen zwischen der Evangeli-
schen Medienhaus GmbH und dem Betrieb gewerblicher Art.

Zu Rechtsträger 6801 Sonderhaushalt Wohngrundstücke: Finanzierung einer weiteren Sanierungsmaßnahme
an einem Wohngebäude durch geringere Rücklagenzuführung.

Zu Rechtsträger 6804 Sonderhaushalt Vermögenserträge: Verlustausgleich für das Gesellschafter-Darlehen
sowie für das Paritätische Darlehen an die Biblia-Druck GmbH i. L. sowie Einnahme Ersatz für die Abschreibung
dieser Darlehen.

Zu Rechtsträger 6806 Sonderhaushalt Projekt Wirtschaftliches Handeln in der Kirche: Verlagerung von
Mitteln für das Projekt Train the Trainer, vgl. 08.8855 sowie RT 6811.

Zu Rechtsträger 6809 Sonderhaushalt Projekt Personalentwicklung: Verlagerung von Mitteln für das Projekt
Train the Trainer, vgl. 08.8855 sowie RT 6811.

Zu Rechtsträger 6810 Sonderhaushalt Stiftungserträge: Die Malerarbeiten am Gebäude Happoldstraße (Emma-
Reichle-Stiftung) werden aus den Erträgen der Stiftung finanziert. Außerdem erfolgt eine zweckbestimmte Vertei-
lung bisher nicht ausgeschütteter Erträge der David- und Emilie-Dieter-Stiftung.

Zu Rechtsträger 6811 Sonderhaushalt Train the Trainer: Personalkosten für Fortbildnerinnen und Fortbildner,
Material- und Werbungskosten sowie Sachkosten des Projekts. Zusätzlich zu den dargestellten Kosten von 222.400
Euro entsteht weiterer Personalkostenbedarf für eine Pfarrstelle Gr. 1 in Höhe von 38.000 Euro. Dieser Bedarf wird
aus der Dotation bei Unterabschnitt 0516, Projektstellen, gedeckt. Die Gesamtkosten für das Projekt Train the
Trainer betragen 260.400 Euro.

2.2 Planvermerke

Sachbuchteil Gliederung Neuer bzw. geänderter Text

Aufgaben der Landeskirche im 2341 Neuer Planvermerk:
engeren Sinn Nicht verbrauchte Mehreinnahmen bei Gruppe 2200 

können außerplanmäßig der Budgetrücklage zugeführt 
und bei Bedarf wieder entnommen werden.
Erübrigungen bei der Gruppe 6400 sind übertragbar.

3490 Neuer Planvermerk:
Zinserträge aus der Rücklage für ökumenische Not-
hilfe sind dieser zuzuführen.

4100 Neuer Planvermerk:
Erübrigungen bei Untergruppe 7490 sind über-
tragbar.
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8310 Neuer Planvermerk:
Erträge aus der Beteiligung der Landeskirche an 
Oikocredit dürfen zur Aufstockung der bestehenden 
Beteiligung verwendet werden. Außerplanmäßige 
Ausgaben bei Untergruppe 9350 sind zulässig.

Strukturanpassung 0510 Neuer Planvermerk:
Erübrigungen bei Gruppe 6700 für das Projekt 
,,Erprobungen im Zusammenhang des notwendigen 
Wandels“ sind übertragbar.

2.3 Stellenpläne

Angestelltenstellen:

Sachbuchteil HSt. Bisheriger Stellenplan Korrigierter Stellenplan

Aufgaben der Landeskirche 0384.8410 Stellen nach KAO Stellen nach KAO
im engeren Sinn BAT V c: 0,00 BAT V c: 1,00

BAT VI b: 1,925 BAT VI b: 0,925
BAT IX b: 1,12 BAT IX b: 1,62
BAT X: 2,838 BAT X: 3,038
Auszubildende: 3,00 Auszubildende: 1,00

7610.4230 BAT II a: 1,00 BAT II a: 1,65

7631.8410 BAT II a: 0,00 BAT II a: 1,00
BAT III: 1,00 BAT III: 8,00
BAT IV a: 12,50 BAT IV a: 11,00
BAT IV b: 8,50 BAT IV b: 3,00
BAT V b: 0,00 BAT V b: 1,00
BAT V c: 1,00 BAT V c: 0,00
BAT VII: 1,00 BAT VII: 2,00
BAT VIII: 1,50 BAT VIII: 0,00
Auszubildende: 0,00 Auszubildende: 1,00

Strukturanpassung 8845.4230 BAT II a: 0,00 BAT II a: 0,50
BAT IV b: 0,00 BAT IV b: 0,75
BAT VI b: 0,00 BAT VI b: 0,50

8855.4230 BAT VII: 0,00 BAT VII: 0,50

Beamtenstellen:

Sachbuchteil HSt. Bisheriger Stellenplan Korrigierter Stellenplan

Gemeinsame 7700.4220 Stellen nach BBesO Stellen nach BBesO
Verwaltungskosten

A 12: 10,00 A 12: 13,00
A 11:   3,00 A 11:   0,00

Erläuterungen zu Stellenplänen:

Sachbuchteil Gemeinsame Verwaltungskosten

Zu HSt. 7700.4220: Neubewertungen von A 11 nach A 12.
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Sachbuchteil Aufgaben der Landeskirche im engeren Sinn

Zu HSt. 0384.8410: Aufgabe zweier Auszubildendenstellen aufgrund Bewerbermangel, dafür Neuschaffung einer
0,20-Stelle in BAT X und einer 0,50-Stelle in BAT IX b sowie weitere Neueingruppierungen.

Zu HSt. 7610.4230: Schaffung einer auf drei Jahre befristeten 65 %-Stelle BAT II a im Bereich der Kirchenmusik.

Zu HSt. 7631.8410: Anpassung des Stellenplans aufgrund des neuen Vergütungsgruppenplans 60 a zu Beginn des
Jahres 2002 sowie Neuschaffung einer Auszubildendenstelle sowie einer weiteren 0,50-Stelle für die Unterstützung
der Arbeitsbereiche Benutzer-Helpdesk und Groupwarefunktion Outlook/Exchange. Wegfall einer nicht besetzten
0,50-Stelle BAT VIII im Bereich Meldewesen sowie Aufstockung um eine 0,50-Stelle in BAT IV a aufgrund
erweiterter Aufgaben.

Sachbuchteil Strukturanpassung

Zu HSt. 8845: Schaffung befristeter Stellen für das Projekt Umsetzung Bildungskonzeption.

Zu HSt. 8855: Schaffung befristeter Stellen für Train the Trainer.

Einsichtnahme in den Nachtrag zum landeskirchlichen Haushaltsplan
für das Rechnungsjahr 2002

Bekanntmachung des Oberkirchenrats vom 27. Februar 2003  AZ 13.100 zu Nr. 622

Der Nachtrag zum landeskirchlichen Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2002 ist vom 5. Mai 2003 bis 2. Juni
2003 zur Einsichtnahme durch die steuerpflichtigen Gemeindeglieder beim Evangelischen Oberkirchenrat in
Stuttgart, Gänsheidestraße 2 (Referat Haushalt und Steuern), montags bis donnerstags von 8.45 Uhr bis 16.00 Uhr
und freitags von 8.45 Uhr bis 15.00 Uhr, aufgelegt.

R u p p

Kirchliches Gesetz über den landeskirchlichen Haushaltsplan
für das Rechnungsjahr 2003

vom 27. November 2002

Die Landessynode hat das folgende Gesetz beschlossen, das hiermit verkündet wird:

§ 1

Der diesem Gesetz beigefügte landeskirchliche Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2003 wird in Einnahmen und
Ausgaben wie folgt festgestellt:

Sachbuchteil 35 Verwendung der Kirchensteuern  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 498.510.000 Euro

Sachbuchteil 34 Weiterleitung der Kirchensteuer, die anderen zusteht  .  .  .  .  .  .  .  . 85.700.000 Euro

Sachbuchteil 33 Gemeinsame Verwaltungskosten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 26.059.000 Euro
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Sachbuchteil 32 Gesamtkirchliche Aufgaben  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 36.757.900 Euro

Sachbuchteil 31 Aufgaben des kirchlichen Entwicklungsdienstes  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  8.029.300 Euro

Sachbuchteil 30 Aufgaben der Kirchengemeinden  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 185.800.800 Euro

Sachbuchteil 00 Aufgaben der Landeskirche im engeren Sinn .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 261.854.000 Euro

Sachbuchteil 01 Investitionen der Landeskirche  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 828.600 Euro

Sachbuchteil 08 Strukturanpassung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5.092.100 Euro

Sachbuchteil 20 Religionsunterricht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 47.568.200 Euro

Sachbuchteil 03 Pfarrdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 169.654.200 Euro

Sachbuchteil 04 Versorgung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 119.065.700 Euro

Gesamt 1.444.919.800 Euro

§ 2

(1) Der Steuersatz für die einheitliche Kirchensteuer als Zuschlag zur Einkommen(Lohn)steuer wird für das Kalender-
jahr 2003 auf 8 v.H. der Bemessungsgrundlage festgesetzt. Der Zuschlag beträgt jedoch, wenn für den Steuerpflichtigen
Einkommensteuer festzusetzen oder Lohnsteuer einzubehalten ist, mindestens 3,60 Euro jährlich, 0,30 Euro monatlich,
0,07 Euro wöchentlich, 0,01 Euro täglich. Der Hebesatz nach Satz 1 gilt auch in den Fällen der Pauschalierung der
Lohnsteuer. Bei Anwendung der Vereinfachungsregelung beträgt der ermäßigte Satz gemäß Ziffer 3 des Erlasses der
obersten Finanzbehörden der Bundesländer vom 19. Mai 1999 (BStBl 1999 I S. 509) 7 % der pauschalierten Lohnsteuer.

(2) Von Kirchenmitgliedern, deren Ehemann oder Ehefrau keiner kirchensteuererhebenden Religionsgemeinschaft
angehört und die nicht nach dem Einkommensteuergesetz getrennt oder besonders veranlagt werden, wird Kirchgeld
in glaubensverschiedener Ehe erhoben.

Das Kirchgeld in glaubensverschiedener Ehe beträgt:

Stufe Bemessungsgrundlage Jährliches Kirchgeld
(Gemeinsam zu versteuerndes Einkommen unter
sinngemäßer Anwendung des § 51 a Abs. 2 EStG)

Euro Euro

  1 30.000 bis 37.499  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 96
  2 37.500 bis 49.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 156
  3  50.000 bis 62.499  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 276
  4 62.500 bis 74.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 396
  5 75.000 bis 87.499  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 540
  6 87.500 bis 99.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 696
  7 100.000 bis 124.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 840
  8 125.000 bis 149.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.200
  9 150.000 bis 174.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.560
10 175.000 bis 199.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.860
11 200.000 bis 249.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.220
12 250.000 bis 299.999  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.940
13 300.000 und mehr  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.600

Es ist eine Vergleichsberechnung zwischen der Kirchensteuer vom Einkommen und dem Kirchgeld in glaubens-
verschiedener Ehe durchzuführen, wobei der höhere Betrag festgelegt wird.

Das Kirchgeld in glaubensverschiedener Ehe bemisst sich nach dem gemeinsamen zu versteuernden Einkommen.
Bei der Ermittlung der Bemessungsgrundlage ist § 51 a Absatz 2 EStG sinngemäß anzuwenden.

Beginnt oder endet die glaubensverschiedene Ehe im Laufe des Kalenderjahres, so ist das jährliche Kirchgeld für
jeden Monat, während dessen Dauer die glaubensverschiedene Ehe nicht oder nur zum Teil bestanden hat, um ein
Zwölftel zu kürzen. Im Übrigen gelten für den Beginn und das Ende der Kirchgeldpflicht die Vorschriften des
Kirchensteuergesetzes, insbesondere dessen §§ 4 und 7.
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Werden Einkommensteuervorauszahlungen festgesetzt, so sind zu den entsprechenden Fälligkeitsterminen auch
Vorauszahlungen auf das Kirchgeld in glaubensverschiedener Ehe zu leisten. Die Vorauszahlungen bemessen sich
grundsätzlich nach dem Kirchgeld, das sich nach Anrechnung der Kirchenlohnsteuer bei der letzten Veranlagung
ergeben hat. Sind die Einkommensteuervorauszahlungen nach den Vorschriften des Einkommensteuergesetzes
anzupassen, so hat eine entsprechende Anpassung der Vorauszahlungen auf das Kirchgeld zu erfolgen.

§ 3

(1) Das Bruttoaufkommen der einheitlichen Kirchensteuer wird zur Ermittlung des Nettoaufkommens vermindert
um die Ausgaben des Sachbuchteils Weiterleitung der Kirchensteuer, die anderen Landeskirchen zusteht sowie um
die Kosten der staatlichen Verwaltung für den Kirchensteuereinzug und der kirchlichen Verwaltung (Abschnitte
4100 und 9100).

(2) Aus dem Nettoaufkommen der einheitlichen Kirchensteuer nach Absatz 1 erfolgen Vorwegentnahmen in Höhe
von 2 % für die Aufgaben des kirchlichen Entwicklungsdienstes, für die Ausgaben im Sachbuchteil Gesamtkirch-
liche Aufgaben sowie für die Ausgaben der kirchlichen Verwaltungsstellen und der Rechnungsprüfung (Abschnitte
7620 und 7700) im Sachbuchteil Gemeinsame Verwaltungskosten.

(3) Das bereinigte Netto-Aufkommen aus der einheitlichen Kirchensteuer nach Absatz 2 wird im Rechnungsjahr
2003 zu je 50 % auf die Landeskirche mit einem Zuschlag von 2,8 Mio. Euro und auf die Gesamtheit der
Kirchengemeinden mit einem Abschlag von 2,8 Mio. Euro aufgeteilt.

(4) Der Ausgleichsstock für hilfsbedürftige Kirchengemeinden erhält 5 % der Hälfte des Nettoaufkommens der
einheitlichen Kirchensteuer nach Absatz 1. Die Mittel werden aus dem Anteil der Kirchengemeinden aus dem
bereinigten Netto-Aufkommen nach Absatz 3 entnommen.

(5) Netto-Mehreinnahmen gegenüber dem veranschlagten Netto-Aufkommen aus der einheitlichen Kirchensteuer
nach Absatz 1 werden zunächst für Zwecke des kirchlichen Entwicklungsdienstes (Sachbuchteil Aufgaben des
kirchlichen Entwicklungsdienstes) in Höhe von 2 % verwendet.

(6) Die verbleibenden Netto-Mehreinnahmen werden, so weit sie der Landeskirche zustehen und nicht zur Deckung
von Mindereinnahmen oder Mehrausgaben benötigt werden, zur Erhöhung der Ausgleichsrücklage verwendet. So
weit sie der Gesamtheit der Kirchengemeinden zustehen, wird die gemeinsame Ausgleichsrücklage für die
Kirchengemeinden erhöht.

(7) Netto-Mindereinnahmen gegenüber dem veranschlagten Netto-Aufkommen aus der einheitlichen Kirchensteuer
nach Absatz 1 werden zunächst durch eine entsprechende Verminderung der Zuführung für Zwecke des kirchlichen
Entwicklungsdienstes (Sachbuchteil Aufgaben des kirchlichen Entwicklungsdienstes) in Höhe von 2 % ausgegli-
chen.

(8) Die verbleibenden Netto-Mindereinnahmen werden, so weit sie die Landeskirche betreffen und nicht durch
Mehreinnahmen oder Minderausgaben gedeckt sind, durch Entnahme aus der Ausgleichsrücklage und, so weit sie
die Gesamtheit der Kirchengemeinden betreffen, durch Entnahme aus der gemeinsamen Ausgleichsrücklage für die
Kirchengemeinden ausgeglichen.

§ 4

Für nachstehende im Gesamtinteresse von Kirchengemeinden und Kirchenbezirken liegende Zwecke erfolgen
Vorwegentnahmen aus dem Netto-Kirchensteueranteil der Kirchengemeinden im Sachbuchteil Aufgaben der
Kirchengemeinden: Projekt Umweltprüfung für Kirchengemeinden (Unterabschnitt 2991), Ausgleichsstock (Un-
terabschnitt 8150) und Pauschalabkommen (Abschnitt 9400).

§ 5

Der sich aus den §§ 3 und 4 und unter Berücksichtigung der Zinseinnahmen und -ausgaben und der Entnahme aus
der gemeinsamen Ausgleichsrücklage der Kirchengemeinden ergebende Verteilbetrag wird entsprechend den
Verteilgrundsätzen auf die Kirchenbezirke aufgeteilt. Daraus werden die Zuweisungen an die Kirchengemeinden
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aufgrund des nachgewiesenen Finanzbedarfs unter Beachtung allgemeiner Regelungen und Empfehlungen des
Oberkirchenrats und der Regelungen in den Bezirkssatzungen festgesetzt.

§ 6

Zur Aufrechterhaltung einer ordnungsgemäßen Haushaltswirtschaft wird der Oberkirchenrat ermächtigt, vorüber-
gehend Kassenkredite bis zur Höhe von 13 v. H. des in § 1 festgestellten Haushaltsvolumens aufzunehmen.

§ 7

Der Höchstbetrag für Bürgschaften wird auf 12 Millionen Euro festgelegt.

§ 8

Das Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2003 in Kraft.

Stuttgart, 16. Dezember 2002

D r.  G e r h a r d   M a i  e r
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Zusammenfassung der Einnahmen Zusammenfassung der Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Sachbuchteil

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

498.510.000,00 498.510.000,00 35 Verwendung der Kirchensteuern 498.510.000,00 498.510.000,00

83.107.000,00 85.700.000,00 34 Gesamtkirchliche Aufgaben 85.700.000,00 83.107.000,00

25.629.500,00 26.059.000,00 33 Gemeinsame Verwaltungskosten 26.059.000,00 25.629.500,00

37.058.600,00 36.757.900,00 32 Gesamtkirchliche Aufgaben 36.757.900,00 37.058.600,00

8.085.000,00 8.029.300,00 31 Aufgaben des Kirchlichen
     Entwicklungsdienstes

8.029.300,00 8.085.000,00

188.376.000,00 185.800.800,00 30 Aufgaben der Kirchengemeinden 185.800.800,00 188.376.000,00

258.258.400,00 261.854.000,00 00 Aufgaben der Landeskirche
     im engeren Sinn

261.854.000,00 258.258.400,00

8.819.700,00 828.600,00 01 Investitionen der Landeskirche 828.600,00 8.819.700,00

4.392.900,00 5.092.100,00 08 Strukturanpassung 5.092.100,00 4.392.900,00

46.404.800,00 47.568.200,00 20 Religionsunterricht 47.568.200,00 46.404.800,00

165.326.800,00 169.654.200,00 03 Pfarrdienst 169.654.200,00 165.326.800,00

115.661.800,00 119.065.700,00 04 Versorgung 119.065.700,00 115.661.800,00

1.439.630.500,00 1.444.919.800,00 Summe aller Sachbuchteile 1.444.919.800,00 1.439.630.500,00

Zusammenfassung der Sachbuchteile

Einnahmen Sachbuchteil 35 Verwendung der
Kirchensteuern

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

498.510.000,00 498.510.000,00 9100 Kirchensteuern 498.510.000,00 498.510.000,00

0,00 0,00 9111 Clearing 0,00 0,00

498.510.000,00 498.510.000,00 Summe Sachbuchteil 35 498.510.000,00 498.510.000,00

Haushaltsplan (Hauptplan)

der
Evangelischen Landeskirche in Württemberg

für das Rechnungsjahr 2003
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Einnahmen Sachbuchteil 34 Weiterleitung der
Kirchensteuer, die anderen zusteht

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

83.107.000,00 85.700.000,00 9111 Clearing 85.700.000,00 83.107.000,00

83.107.000,00 85.700.000,00 Summe Sachbuchteil 34 85.700.000,00 83.107.000,00

Einnahmen Sachbuchteil 33 Gemeinsame
Verwaltungskosten

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

0,00 0,00 4100 Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 425.000,00 480.300,00

280.000,00 407.000,00 7620 Kirchliche Verwaltungsstellen 8.257.200,00 7.855.200,00

107.500,00 86.500,00 7700 Rechnungsprüfung 1.891.100,00 1.878.600,00

25.220.400,00 25.522.200,00 9100 Kirchensteuern 15.413.600,00 15.393.800,00

0,00 14.200,00 9727 Rücklage für Investitionen 14.200,00 0,00

0,00 500,00 9728 Rücklage für Altersteilzeitregelungen 500,00 0,00

21.600,00 28.600,00 9729 Budgetbewirtschaftung 57.400,00 21.600,00

25.629.500,00 26.059.000,00 Summe Sachbuchteil 33 26.059.000,00 25.629.500,00

Einnahmen Sachbuchteil 32 Gesamtkirchliche
Aufgaben

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

0,00 0,00 2120 Diakonisches Werk 673.400,00 653.800,00

0,00 0,00 3110 Werke und Einrichtungen mit 
gemeinkirchlichen Aufgaben

70.300,00 70.300,00

27.600,00 13.400,00 3130 Partnerschaftliche Hilfen 278.700,00 292.800,00
0,00 0,00 3170 Ostpfarrerversorgung 3.008.200,00 3.289.000,00
0,00 0,00 3180 Exilpfarrerversorgung 86.600,00 83.600,00
0,00 0,00 3430 Lutherischer Weltbund 596.000,00 1.077.000,00
0,00 0,00 3640 Kirchen helfen Kirchen 647.700,00 668.000,00

37.031.000,00 36.744.500,00 9100 Kirchensteuern 0,00 0,00
0,00 0,00 9210 Allgemeiner Haushaltsbedarf 

der EKD
8.797.100,00 8.583.100,00

0,00 0,00 9300 Finanzausgleich 22.599.900,00 22.341.000,00

37.058.600,00 36.757.900,00 Summe Sachbuchteil 32 36.757.900,00 37.058.600,00
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Einnahmen Sachbuchteil 30 Aufgaben der
Kirchengemeinden

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

0,00 0,00 0410 Religionsunterricht 0,00 0,00

0,00 0,00 2345 Beratungsstellen für Erziehungs-,
Ehe- und Lebensberatung

0,00 0,00

0,00 0,00 2991 Projekt Umweltprüfung
für Kirchengemeinden

102.300,00 102.300,00

0,00 0,00 7110 Landessynode 0,00 0,00

1.417.100,00 1.011.500,00 8150 Ausgleichsstock 11.048.100,00 13.544.600,00

174.917.600,00 170.703.500,00 9100 Kirchensteuern 171.531.800,00 171.531.800,00
0,00 0,00 9300 Finanzausgleich 0,00 0,00

550.100,00 547.600,00 9400 Pauschalabkommen 3.118.600,00 3.197.300,00
11.491.200,00 13.538.200,00 9721 Ausgleichsrücklage 0,00 0,00

188.376.000,00 185.800.800,00 Summe Sachbuchteil 30 185.800.800,00 188.376.000,00

Einnahmen Sachbuchteil 31 Aufgaben des
Kirchlichen Entwicklungsdienstes

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

8.085.000,00 8.029.300,00 3510 Kirchlicher Entwicklungsdienst 8.029.300,00 8.085.000,00

8.085.000,00 8.029.300,00 Summe Sachbuchteil 31 8.029.300,00 8.085.000,00
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Einnahmen Sachbuchteil 00 Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 0  Allgemeine kirchliche Dienste

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

0,00 2.000,00 0110 Gottesdienst 24.500,00 24.500,00
0,00 0,00 0120 Kindergottesdienst 246.700,00 237.100,00

94.300,00 96.500,00 0150 Dienst der Lektorinnen und Lektoren 329.700,00 301.200,00

2.000,00 2.000,00 0210 Allgemeiner kirchenmusikalischer Dienst 322.300,00 403.700,00
0,00 0,00 0280 Hochschule für Kirchenmusik 313.600,00 281.200,00

500,00 0,00 0311 Diakonat 67.600,00 101.200,00
0,00 0,00 0382 Haus Birkach – Studien- und

Ausbildungszentrum –
10.000,00 9.800,00

106.800,00 107.200,00 0383 Ausbildung von Diakoninnen 
und Diakonen

656.900,00 654.100,00

0,00 0,00 0384 Fortbildungsstätte Kloster Denkendorf 729.900,00 727.600,00

0,00 0,00 0410 Religionsunterricht 32.600.800,00 31.050.800,00
0,00 0,00 0420 Arbeit mit Konfirmandinnen 

und Konfirmanden
83.800,00 201.800,00

51.854.200,00 52.086.400,00 0510 Gemeinde-Pfarrdienst 127.388.700,00 124.757.900,00
160.100,00 71.200,00 0511 Gemeindebezogene Sonderpfarrstellen 926.400,00 832.300,00

0,00 0,00 0516 Projektstellen 110.700,00 69.400,00
0,00 0,00 0570 Pfarrervertretung 167.100,00 109.900,00

20.700,00 20.800,00 0581 Pastoralkolleg Denkendorf 234.200,00 206.200,00
50.900,00 49.100,00 0585 Seminar für Seelsorge-Fortbildung (KSA) 327.800,00 319.200,00

0,00 0,00 0611 Evangelische Seminarstiftung 621.200,00 585.600,00
45.400,00 48.300,00 0612 Sprachenkolleg 363.600,00 361.000,00

125.300,00 113.000,00 0621 Theologiestudium (allgemein) 705.000,00 706.100,00
0,00 0,00 0622 Evangelisches Stift Tübingen 1.208.300,00 1.086.500,00
0,00 0,00 0631 Unständiger Dienst (allgemein) 50.100,00 48.300,00

28.900,00 28.900,00 0650 Ausbildung für den Pfarrdienst 8.003.300,00 7.122.100,00
0,00 0,00 0680 Theologische Prüfungen 45.600,00 34.300,00

0,00 0,00 0700 Dienst der Mesnerinnen und Mesner 4.600,00 4.600,00

52.489.100,00 52.625.400,00 Allgemeine kirchliche Dienste 175.542.400,00 170.236.400,00
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 1  Besondere kirchliche Dienste

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

27.500,00 78.200,00 1120 Allgemeine Jugendarbeit 4.209.800,00 3.761.500,00

0,00 0,00 1200 Seelsorge an Studentinnen und Studenten 752.200,00 707.100,00

8.600,00 14.100,00 1320 Frauenarbeit 278.500,00 266.000,00
0,00 0,00 1331 Altenheimseelsorge 433.600,00 562.900,00

28.800,00 29.500,00 1410 Krankenhausseelsorge 6.164.600,00 5.857.300,00
0,00 0,00 1420 Seelsorge an Blinden, Sprach- und

Gehörgeschädigten
506.600,00 489.800,00

26.600,00 26.600,00 1510 Kirchliche Arbeit mit Bäuerinnen 
und Bauern

496.600,00 510.400,00

6.500,00 6.500,00 1520 Polizeiseelsorge 274.400,00 262.100,00
0,00 0,00 1540 Betreuung der Bundeswehrangehörigen 500,00 500,00
0,00 0,00 1550 Kriegsdienstverweigerer/

Zivildienstleistende, Friedensarbeit
234.300,00 191.000,00

20.200,00 20.700,00 1610 Missionarische Dienste 320.000,00 335.200,00
0,00 0,00 1620 Kirchentag 108.500,00 92.700,00

0,00 0,00 1700 Urlaubs-, Reise- und Sportseelsorge 50.300,00 50.300,00

0,00 0,00 1800 Evangelischer Gemeindedienst 3.597.700,00 3.384.800,00

0,00 47.000,00 1935 Gemeinden anderer Sprache und Herkunft 193.400,00 0,00
0,00 0,00 1950 Seelsorge an Seelsorgenden 73.800,00 69.400,00

87.900,00 100.100,00 1970 Seelsorge an Straffälligen und
Haftentlassenen

369.500,00 344.100,00

159.200,00 155.000,00 1990 Sonstige kirchliche Dienste 261.200,00 282.300,00

365.300,00 477.700,00 Besondere kirchliche Dienste 18.325.500,00 17.167.400,00

Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 2  Kirchliche Sozialarbeit

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

740.800,00 775.600,00 2120 Diakonisches Werk 8.116.100,00 8.001.500,00
0,00 0,00 2123 Diakoniefonds 0,00 0,00
0,00 0,00 2124 Siedlungsfonds 0,00 0,00
0,00 0,00 2125 Fonds zur Förderung von Initiativen

zur Beschäftigung von Arbeitslosen (FIBA)
127.800,00 127.800,00

0,00 0,00 2181 Evangelische Fachhochschule 
Reutlingen-Ludwigsburg

2.724.300,00 2.756.900,00

0,00 34.000,00 2210 Kindertagesstätten 243.200,00 202.900,00
69.000,00 69.000,00 2281 Evangelische Fachschulen für

Sozialpädagogik
1.827.700,00 1.522.700,00

0,00 0,00 2310 Familienferienstätten 78.400,00 118.100,00
22.700,00 24.300,00 2341 Landesstelle der psychologischen

Beratungsstellen
385.600,00 371.600,00

0,00 0,00 2910 Arbeit mit Spätaussiedlerinnen 
und Spätaussiedlern

92.500,00 90.500,00

0,00 0,00 2930 Arbeit mit Migrantinnen und Migranten 886.700,00 1.026.600,00
0,00 0,00 2990 Umweltrat 8.000,00 8.000,00

832.500,00 902.900,00 Kirchliche Sozialarbeit 14.490.300,00 14.226.600,00
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 3  Gesamtkirchliche Aufgaben, 
Ökumene, Weltmission

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

0,00 0,00 3110 Werke und Einrichtungen mit
gemeinkirchlichen Aufgaben

0,00 0,00

0,00 0,00 3130 Partnerschaftliche Hilfen 0,00 0,00
0,00 0,00 3170 Ostpfarrerversorgung 0,00 0,00
0,00 0,00 3180 Exilpfarrerversorgung 0,00 0,00

0,00 0,00 3430 Lutherischer Weltbund 0,00 0,00
12.600,00 0,00 3460 Ökumenisches Studienwerk 0,00 12.600,00

180.800,00 179.700,00 3490 Sonstige ökumenische Arbeit 664.000,00 587.500,00
0,00 0,00 3493 Christlich-jüdische Beziehungen 103.800,00 98.600,00

2.021.300,00 2.007.300,00 3510 Kirchlicher Entwicklungsdienst 2.007.300,00 2.021.300,00

0,00 0,00 3640 Kirchen helfen Kirchen 219.000,00 219.000,00

268.500,00 272.000,00 3810 Missionsgesellschaften 1.052.200,00 1.045.500,00
143.500,00 146.000,00 3821 Evangelisches Missionswerk

Südwestdeutschland
1.714.400,00 1.726.800,00

109.000,00 109.000,00 3823 Förderung weltweiter
missionarischer Arbeit

876.300,00 876.300,00

0,00 0,00 3830 Dienst für Mission, Ökumene
und Entwicklung

588.800,00 569.100,00

137.000,00 142.600,00 3890 Dienst für die Weltmission/Übersee 467.200,00 496.200,00

2.872.700,00 2.856.600,00 Gesamtkirchliche Aufgaben, 
Ökumene, Weltmission

7.693.000,00 7.652.900,00

Einnahmen Sachbuchteil 00 Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 4  Öffentlichkeitsarbeit

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

326.900,00 107.700,00 4100 Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 3.569.600,00 3.526.100,00

326.900,00 107.700,00 Öffentlichkeitsarbeit 3.569.600,00 3.526.100,00
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 5  Bildungswesen und Wissenschaft

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

1.580.900,00 1.582.600,00 5131 Schulstiftung der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg

5.034.700,00 5.033.000,00

54.500,00 55.600,00 5160 Evangelisches Schulwerk in Württemberg 447.500,00 447.500,00

0,00 0,00 5220 Evangelische Akademie Bad Boll 5.665.900,00 5.263.600,00
0,00 0,00 5260 Evangelische Arbeitsgemeinschaft

für Erwachsenenbildung
383.500,00 408.800,00

0,00 0,00 5280 Stift Urach 244.600,00 234.400,00

0,00 15.100,00 5310 Bibliotheken 632.200,00 624.500,00
26.500,00 51.700,00 5320 Archiv 812.000,00 692.000,00

0,00 0,00 5322 Archivpflege in Kirchenbezirken
und Kirchengemeinden

0,00 56.900,00

7.000,00 0,00 5400 Kunst- und Denkmalpflege 43.600,00 50.600,00
0,00 0,00 5440 Landeskirchliches Museum 416.500,00 409.000,00

123.800,00 124.400,00 5500 Theologische, kirchenrechtliche
und -geschichtliche Wissenschaft

204.600,00 261.700,00

0,00 0,00 5510 Überleitung Arbeitsbereich Theologie
und Wissenschaftskulturen

157.500,00 153.300,00

0,00 0,00 5770 Evangelische Studiengemeinschaft
Heidelberg

0,00 0,00

1.792.700,00 1.829.400,00 Bildungswesen und Wissenschaft 14.042.600,00 13.635.300,00

Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 7  Rechtsetzung, Leitung und
Verwaltung, Rechtsschutz

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

11.400,00 12.900,00 7110 Landessynode 451.900,00 451.200,00

0,00 0,00 7400 Kirchliches Arbeitsrecht/
Arbeitsrechtliche Kommission/
Schlichtungsausschuss/Schlichtungsstelle

278.900,00 272.800,00

2.219.000,00 2.268.300,00 7610 Oberkirchenrat 15.369.500,00 14.814.900,00
0,00 0,00 7613 Zentrale Gehaltsabrechnungs-

stelle – ZGASt –
0,00 0,00

0,00 0,00 7620 Kirchliche Verwaltungsstellen 0,00 0,00
0,00 0,00 7631 Informationstechnologie 63.200,00 80.300,00
0,00 0,00 7660 Kirchenpflegen 3.800,00 3.800,00

44.700,00 43.500,00 7680 Beauftragter bei Landtag
und Landesregierung

136.800,00 180.400,00

0,00 0,00 7700 Rechnungsprüfung 0,00 0,00

0,00 6.100,00 7810 Kirchliches Verwaltungsgericht 49.200,00 3.000,00

1.300,00 3.800,00 7910 Landeskirchliche Mitarbeitervertretung 350.600,00 331.900,00

2.276.400,00 2.334.600,00 Rechtsetzung, Leitung und
Verwaltung, Rechtsschutz

16.703.900,00 16.138.300,00
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

174.917.600,00 176.303.500,00 9100 Kirchensteuern 0,00 0,00

0,00 0,00 9210 Allgemeiner Haushaltsbedarf der EKD 0,00 0,00
0,00 0,00 9220 Deckungsmittel für Investitionen 828.600,00 8.740.400,00

2.446.300,00 0,00 9230 Allgemeiner Deckungsbedarf 0,00 0,00

0,00 0,00 9300 Finanzausgleich 0,00 0,00

0,00 0,00 9400 Pauschalabkommen 547.600,00 550.100,00

8.801.300,00 8.918.200,00 9500 Versorgung 517.000,00 60.000,00

589.700,00 626.500,00 9710 Betriebsmittelrücklage 0,00 0,00
8.693.000,00 11.479.300,00 9721 Ausgleichsrücklage 0,00 0,00

4.000,00 5.400,00 9728 Rücklage für Altersteilzeitregelungen 5.400,00 4.000,00
407.500,00 459.300,00 9729 Budgetbewirtschaftung 3.389.600,00 2.538.500,00
181.500,00 159.800,00 9750 Liegenschaftsrücklage 0,00 0,00
351.500,00 329.200,00 9760 Gebäudeinstandsetzungsrücklage 0,00 0,00

0,00 0,00 9800 Haushaltsverstärkung 1.000.000,00 1.000.000,00

196.392.400,00 198.281.200,00 Allgemeine Finanzwirtschaft 6.288.200,00 12.893.000,00

Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 8  Finanz- und Sondervermögen

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

255.000,00 248.500,00 8110 Wohngrundstücke 0,00 0,00
0,00 0,00 8111 Wohnheime für Studentinnen

und Studenten
29.000,00 29.000,00

2.500,00 2.500,00 8120 Geschäftsgrundstücke 20.500,00 20.500,00

652.900,00 557.100,00 8310 Vermögenserträge 5.100,00 13.800,00

0,00 1.605.100,00 8611 Immobilienwirtschaft
(Pfarrgutsverwaltung) der Evangelischen
Landeskirche

1.605.100,00 0,00

0,00 0,00 8721 Martin-Haug-Stiftung 0,00 0,00
0,00 0,00 8722 Evangelische Studienhilfe 0,00 0,00
0,00 0,00 8730 Solidaritätsaktion für Theologen

und Theologinnen
0,00 0,00

0,00 25.300,00 8740 Stiftungserträge 0,00 0,00

0,00 0,00 8811 Strukturanpassung 2000 1.232.600,00 1.553.000,00
0,00 0,00 8820 Überleitung 0,00 125.000,00
0,00 0,00 8840 Projekt Wirtschaftliches Handeln 

in der Kirche
790.000,00 826.800,00

0,00 0,00 8845 Projekt Umsetzung Bildungskonzeption 216.400,00 20.000,00
0,00 0,00 8850 Landeskirchenweite Einführung von

Personalentwicklung und
Chancengleichheit

582.000,00 0,00

0,00 0,00 8855 Train the Trainer (TTT) 569.600,00 0,00
0,00 0,00 8860 Projekt Prozessoptimierung 148.200,00 194.300,00

910.400,00 2.438.500,00 Finanz- und Sondervermögen 5.198.500,00 2.782.400,00
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Einnahmen Zusammenfassung der Einzelpläne Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Einzelplan

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

52.489.100,00 52.625.400,00 0 Allgemeine kirchliche Dienste 175.542.400,00 170.236.400,00

365.300,00 477.700,00 1 Besondere kirchliche Dienste 18.325.500,00 17.167.400,00

832.500,00 902.900,00 2 Kirchliche Sozialarbeit 14.490.300,00 14.226.600,00

2.872.700,00 2.856.600,00 3 Gesamtkirchliche Aufgaben,
Ökumene, Weltmission

7.693.000,00 7.652.900,00

326.900,00 107.700,00 4 Öffentlichkeitsarbeit 3.569.600,00 3.526.100,00

1.792.700,00 1.829.400,00 5 Bildungswesen und Wissenschaft 14.042.600,00 13.635.300,00

2.276.400,00 2.334.600,00 7 Rechtsetzung, Leitung und 
Verwaltung, Rechtsschutz

16.703.900,00 16.138.300,00

910.400,00 2.438.500,00 8 Finanz- und Sondervermögen 5.198.500,00 2.782.400,00

196.392.400,00 198.281.200,00 9 Allgemeine Finanzwirtschaft 6.288.200,00 12.893.000,00

258.258.400,00 261.854.000,00 Gesamtsumme  Sachbuchteil
Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn

261.854.000,00 258.258.400,00

Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche im engeren Sinn
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Einnahmen Sachbuchteil 01  Investitionen der
Landeskirche

Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

0,00 0,00 0120 Kindergottesdienst 0,00 72.000,00

0,00 0,00 0382 Haus Birkach – Studien- und
Ausbildungszentrum –

170.000,00 40.900,00

0,00 0,00 0384 Fortbildungsstätte Kloster Denkendorf 70.600,00 113.000,00

0,00 0,00 0470 Schuldekane und Schuldekaninnen 120.000,00 0,00

0,00 0,00 0611 Evangelische Seminarstiftung 28.000,00 41.000,00
0,00 0,00 0612 Sprachenkolleg 0,00 0,00
0,00 0,00 0622 Evangelisches Stift Tübingen 60.000,00 0,00

79.300,00 0,00 1120 Allgemeine Jugendarbeit 0,00 3.834.700,00
0,00 0,00 1510 Kirchliche Arbeit mit Bäuerinnen

und Bauern
0,00 12.800,00

0,00 0,00 2182 Umsetzung Neukonzeption
Fachhochschulen

0,00 0,00

0,00 0,00 2281 Evangelische Fachschulen für
Sozialpädagogik

65.000,00 140.600,00

0,00 0,00 5220 Evangelische Akademie Bad Boll 0,00 1.636.100,00
0,00 0,00 5280 Stift Urach 0,00 72.000,00
0,00 0,00 5320 Archiv 0,00 0,00
0,00 0,00 5510 Überleitung Arbeitsbereich Theologie

und Wissenschaftskulturen
85.000,00 0,00

0,00 0,00 7610 Oberkirchenrat 0,00 1.601.200,00

0,00 0,00 8110 Wohngrundstücke 0,00 920.300,00
0,00 0,00 8111 Wohnheime für Studentinnen und

Studenten
127.800,00 178.900,00

0,00 0,00 8120 Geschäftsgrundstücke 77.000,00 100.000,00
0,00 0,00 8310 Vermögenserträge 25.200,00 40.900,00
0,00 0,00 8740 Stiftungserträge 0,00 15.300,00

8.740.400,00 828.600,00 9220 Deckungsmittel für Investitionen 0,00 0,00

8.819.700,00 828.600,00 Summe Sachbuchteil Investitionen
der Landeskirche

828.600,00 8.819.700,00
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Einnahmen Sachbuchteil 03  Pfarrdienst Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

156.186.000,00 163.799.300,00 0500 Pfarrdienst 167.716.200,00 163.039.800,00

9.140.800,00 5.854.900,00 9781 Pfarrbesoldungsrücklage 1.938.000,00 2.287.000,00

165.326.800,00 169.654.200,00 Summe Sachbuchteil Pfarrdienst 169.654.200,00 165.326.800,00

Einnahmen Sachbuchteil 08  Strukturanpassung Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

110.500,00 64.900,00 0510 Gemeinde-Pfarrdienst 64.900,00 110.500,00

788.500,00 765.100,00 2181 Evangelische Fachhochschule 
Reutlingen – Ludwigsburg

765.100,00 788.500,00

267.200,00 157.500,00 5510 Überleitung Arbeitsbereich Theologie
und Wissenschaftskulturen

157.500,00 267.200,00

1.836.100,00 1.615.600,00 8811 Strukturanpassung 2000 1.615.600,00 1.836.100,00
349.500,00 182.800,00 8820 Überleitung 182.800,00 349.500,00
826.800,00 790.000,00 8840 Projekt Wirtschaftliches Handeln 

in der Kirche
790.000,00 826.800,00

20.000,00 216.400,00 8845 Projekt Umsetzung Bildungskonzeption 216.400,00 20.000,00
0,00 582.000,00 8850 Landeskirchenweite Einführung von

Personalentwicklung und
Chancengleichheit

582.000,00 0,00

0,00 569.600,00 8855 Train the Trainer (TTT) 569.600,00 0,00
194.300,00 148.200,00 8860 Projekt Prozessoptimierung 148.200,00 194.300,00

4.392.900,00 5.092.100,00 Summe Sachbuchteil
Strukturanpassung

5.092.100,00 4.392.900,00

Einnahmen Sachbuchteil 20  Religionsunterricht Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

45.895.000,00 47.065.000,00 0400 Kirchliche Unterweisung 21.432.400,00 21.043.100,00

431.700,00 458.000,00 0410 Religionsunterricht 20.449.000,00 19.912.900,00

46.400,00 36.000,00 0470 Schuldekane und 
Schuldekaninnen

3.890.300,00 3.712.100,00

7.700,00 9.200,00 0481 Pädagogisch-Theologisches
Zentrum

1.796.500,00 1.712.700,00

24.000,00 0,00 9729 Budgetbewirtschaftung 0,00 24.000,00

46.404.800,00 47.568.200,00 Summe Sachbuchteil 20 47.568.200,00 46.404.800,00
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Einnahmen Sachbuchteil 04  Versorgung Ausgaben

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro
Unterabschnitt

Haushaltsplan-
ansatz 2003

Euro

Haushaltsplan-
ansatz 2002

Euro

115.466.800,00 118.392.700,00 9500 Versorgung 118.392.700,00 115.466.800,00
195.000,00 673.000,00 9782 Versorgungsrücklage 673.000,00 195.000,00

115.661.800,00 119.065.700,00 Summe Sachbuchteil Versorgung 119.065.700,00 115.661.800,00

Staatliche Genehmigung der Ortskirchensteuerbeschlüsse
für das Rechnungsjahr 2003

Bekanntmachung des Oberkirchenrats vom 27. Februar 2003  AZ 77.11 Nr. 185

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport hat mit Schreiben vom 6. Februar 2003, AZ Ki 7142.22/47, folgende
Regelung getroffen:

,,Die Steuerbeschlüsse der Kirchengemeinden der Evangelischen Landeskirche in Württemberg für das Kalenderjahr
2003 gelten als staatlich genehmigt, wenn als Ortskirchensteuer ein Kirchgeld nach Maßgabe der kirchlichen
Verordnung zur Änderung der Verordnung des Oberkirchenrats über die Ortskirchensteuer vom 13. September 1994
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 KiStG i.V.m. § 10 Abs. 1 Satz 3 KiStG) erhoben wird. Ortskirchensteuerbeschlüsse, die von dieser
allgemeinen Genehmigung nicht erfasst werden, sind dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport zur Genehmi-
gung vorzulegen.“

Da die Ortskirchensteuer allgemein in dem genannten Rahmen erhoben wird (vgl. Abl. 60 S. 66), werden die
Ortskirchensteuerbeschlüsse sämtlicher Kirchengemeinden von dieser Regelung des Ministeriums für Kultus,
Jugend und Sport Baden-Württemberg erfasst.

R u p p

Einsichtnahme in den landeskirchlichen Haushaltsplan
für das Rechnungsjahr 2003

Bekanntmachung des Oberkirchenrats vom 27. Februar 2003  AZ 13.100 Nr. 640

Der landeskirchliche Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2003 ist vom 5. Mai 2003 bis 2. Juni 2003 zur
Einsichtnahme durch die steuerpflichtigen Gemeindeglieder beim Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart,
Gänsheidestraße 2 (Referat Haushalt und Steuern), montags bis donnerstags von 8.45 bis 16.00 Uhr und freitags
von 8.45 bis 15.00 Uhr aufgelegt.

R u p p
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Abschluss der landeskirchlichen Jahresrechnung für 2001

Bekanntmachung des Oberkirchenrats vom 3. März 2003 AZ 13.26 Nr. 358

Einnahmen Zusammenfassung der Sachbuchteile Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

530.028.685,45 35 Verwendung der Kirchensteuer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 530.028.685,46

212.895.566,90 30 Aufgaben der Kirchengemeinden  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 212.895.566,89

24.387.653,84 21 Weitere Aufgaben in gemeinsamer Finanzierung  .  .  .  .  .  . 24.387.653,84

293.837.389,53 00 Aufgaben der Landeskirche im engeren Sinn  .  .  .  .  .  .  .  . 293.837.389,55

12.054.831,36 01 Investitionen der Landeskirche .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 12.054.831,35

8.190.871,24 08 Strukturanpassung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8.190.871,25

46.426.130,57 20 Religionsunterricht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 46.426.130,58

162.513.852,26 03 Pfarrdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 162.513.852,26

133.522.651,85 04 Versorgung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 133.522.651,85

1.423.857.633,00 Summe aller Sachbuchteile 1.423.857.633,03

Einnahmen Sachbuchteil  35  Verwendung der Kirchensteuern Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

526.559.920,48 9100 Kirchensteuern  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 432.705.860,37

3.468.764,97 9111 Clearing  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 97.322.825,09

530.028.685,45 Summe Sachbuchteil 35 530.028.685,46

Hinweis:

Die Summendifferenz zwischen Einnahmen und Ausgaben ergibt sich aus der Umrechnung von DM in Euro.
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Einnahmen Sachbuchteil  30  Aufgaben der Kirchengemeinden Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

0,00 0410 Religionsunterricht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 15.970.457,56

19.589,23 2991 Projekt Umweltprüfung für Kirchengemeinden .  .  .  .  .  .  . 121.847,60

0,00 7110 Landessynode  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 29.248,34

1.124.525,85 8150 Ausgleichsstock  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 13.560.576,02

207.414.564,85 9100 Kirchensteuern  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 169.833.472,23

0,00 9300 Finanzausgleich  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 10.758.741,81

0,00 9400 Pauschalabkommen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.371.004,50

4.336.886,97 9721 Ausgleichsrücklage  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 250.218,83

212.895.566,90 Summe Sachbuchteil 30 212.895.566,89

Einnahmen Sachbuchteil  21  Weitere Aufgaben in 
gemeinsamer Finanzierung

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

21.517.483,63 9300 Finanzausgleich  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 21.517.483,63

2.870.170,21 9400 Pauschalabkommen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.870.170,21

24.387.653,84 Summe Sachbuchteil 21 24.387.653,84
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 0  Allgemeine kirchliche Dienste

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

0,00 0110 Gottesdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 24.542,01
506,18 0120 Kindergottesdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 234.120,55

73.574,96 0150 Dienst der Lektorinnen und Lektoren .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 303.722,63

2.584,84 0210 Allgemeiner kirchenmusikalischer Dienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 337.307,54
0,00 0280 Hochschule für Kirchenmusik  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 249.203,66

4.983,99 0311 Diakonat  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 119.192,65
0,00 0382 Haus Birkach – Studien- und Ausbildungszentrum –  .  .  .  .  . 18.099,73

39.523,16 0383 Ausbildung von Diakoninnen und Diakonen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 460.631,15
0,00 0384 Fortbildungsstätte Kloster Denkendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 694.334,37

0,00 0410 Religionsunterricht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 15.970.457,56
4.952,53 0420 Arbeit mit Konfirmandinnen und Konfirmanden .  .  .  .  .  .  .  . 123.546,45

51.118.288,58 0510 Gemeinde-Pfarrdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 124.743.788,84
147.456,58 0511 Gemeindebezogene Sonderpfarrstellen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 844.449,67

0,00 0516 Projektstellen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 68.155,21
0,00 0570 Pfarrervertretung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 119.053,85

12.556,44 0581 Pastoralkolleg Denkendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 190.570,09
36.853,01 0585 Seminar für Seelsorge-Fortbildung (KSA)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 326.595,52

0,00 0611 Evangelische Seminarstiftung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 575.356,75
50.634,03 0612 Sprachenkolleg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 323.610,35

121.610,67 0621 Theologiestudium (allgemein)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 680.601,51
0,00 0622 Evangelisches Stift Tübingen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.065.174,38
0,00 0631 Unständiger Dienst (allgemein)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 36.009,07

60.114,53 0650 Ausbildung für den Pfarrdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 6.207.933,26
0,00 0680 Theologische Prüfungen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 34.451,13

0,00 0700 Dienst der Mesnerinnen und Mesner  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 4.601,63

51.673.639,50 Allgemeine kirchliche Dienste 153.755.509,56
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 1  Besondere kirchliche Dienste

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

23.803,02 1120 Allgemeine Jugendarbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.548.291,35

0,00 1200 Seelsorge an Studentinnen und Studenten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 654.744,84

8.487,45 1320 Frauenarbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 254.623,36
0,00 1331 Altenheimseelsorge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 603.324,07 

36.951,65 1410 Krankenhausseelsorge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5.773.536,23
0,00 1420 Seelsorge an Blinden, Sprach- und Gehörgeschädigten  .  .  .  . 465.156,70

26.587,18 1510 Kirchliche Arbeit mit Bäuerinnen und Bauern  .  .  .  .  .  .  .  .  . 450.204,16
4.034,77 1520 Polizeiseelsorge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 254.660,28

0,00 1540 Betreuung der Bundeswehrangehörigen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 511,29
0,00 1550 Kriegsdienstverweigerer/Zivildienstleistende,

Friedensarbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 181.252,97

41.235,40 1610 Missionarische Dienste  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 421.242,09
51,64 1620 Kirchentag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 94.014,46

0,00 1700 Urlaubs-, Reise- und Sportseelsorge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 50.362,25

0,00 1800 Evangelischer Gemeindedienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.398.506,01

0,00 1950 Seelsorge an Seelsorgenden  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 68.155,21
87.693,62 1970 Seelsorge an Straffälligen und Haftentlassenen  .  .  .  .  .  .  .  . 346.568,93

132.635,52 1990 Sonstige kirchliche Dienste  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 271.209,61

361.480,25 Besondere kirchliche Dienste 16.836.363,81
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 3  Gesamtkirchliche Aufgaben, 
Ökumene, Weltmission

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

0,00 3110 Werke und Einrichtungen mit gemeinkirchlichen
Aufgaben  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 70.251,50

9.741,25 3130 Partnerschaftliche Hilfen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 277.043,82
0,00 3170 Ostpfarrerversorgung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.600.030,68
0,00 3180 Exilpfarrerversorgung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 88.621,20

0,00 3430 Lutherischer Weltbund  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 581.444,20
12.782,30 3460 Ökumenisches Studienwerk .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 11.971,70

200.199,47 3490 Sonstige ökumenische Arbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 609.651,69
0,00 3493 Christlich-jüdische Beziehungen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 95.662,71

84,30 3510 Kirchlicher Entwicklungsdienst .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8.296.596,91

241.841,06 3640 Kirchen helfen Kirchen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 858.131,33

277.406,31 3810 Missionsgesellschaften  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.066.757,90
228.496,34 3821 Evangelisches Missionswerk Südwestdeutschland  .  .  .  .  .  .  . 1.760.326,82
281.210,53 3823 Förderung weltweiter missionarischer Arbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  . 876.354,28

0,00 3830 Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung  .  .  .  .  .  .  .  . 879.882,20
121.504,14 3890 Dienst für die Weltmission/Übersee  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 472.876,18

1.373.265,70 Gesamtkirchliche Aufgaben, Ökumene, Weltmission 19.545.603,12

Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche 
im engeren Sinn
Einzelplan 2  Kirchliche Sozialarbeit

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

717.256,83 2120 Diakonisches Werk  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8.582.369,06
0,00 2125 Fonds zur Förderung von Initiativen zur

Beschäftigung von Arbeitslosen (FIBA)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 127.822,97
0,00 2181 Evangelische Fachhochschule Reutlingen-

Ludwigsburg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.116.646,13

0,00 2210 Kindertagesstätten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 203.494,17
66.467,94 2281 Evangelische Fachschulen für Sozialpädagogik  .  .  .  .  .  .  .  . 1.746.908,14

0,00 2310 Familienferienstätten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 118.057,30
17.245,45 2341 Landesstelle der psychologischen Beratungsstellen  .  .  .  .  .  . 433.407,54

51.129,19 2910 Arbeit mit Spätaussiedlerinnen und Spätaussiedlern  .  .  .  .  .  . 139.838,33
0,00 2930 Arbeit mit Migrantinnen und Migranten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.006.375,81
0,00 2990 Umweltrat  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 7.915,83

852.099,41 Kirchliche Sozialarbeit 14.482.835,28
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 4  Öffentlichkeitsarbeit

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

489.996,92 4100 Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.498.808,90

489.996,92 Öffentlichkeitsarbeit 3.498.808,90

Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 5  Bildungswesen und Wissenschaft

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

1.571.677,75 5131 Schulstiftung der Evang. Landeskirche in Württemberg  .  .  .  . 5.129.246,66
57.088,29 5160 Evangelisches Schulwerk in Württemberg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 453.167,99

0,00 5220 Evangelische Akademie Bad Boll  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5.297.086,25
39.006,73 5260 Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenen-

bildung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 383.472,62
0,00 5280 Stift Urach .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 229.825,70

0,00 5310 Bibliotheken .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 595.062,40
0,00 5322 Archivpflege in Kirchenbezirken und

Kirchengemeinden  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 50.765,16

0,00 5400 Kunst- und Denkmalpflege  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 17.895,22
0,00 5440 Landeskirchliches Museum .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 421.852,59

113.652,81 5500 Theologische, kirchenrechtliche und -geschichtliche
Wissenschaft  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 248.182,33

0,00 5510 Überleitung Arbeitsbereich Theologie und
Wissenschaftskulturen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 345.437,34

0,00 5770 Evangelische Studiengemeinschaft Heidelberg  .  .  .  .  .  .  .  . 10.225,84

1.781.425,58 Bildungswesen und Wissenschaft 13.182.220,10
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Einnahmen Sachbuchteil 00   Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 7  Rechtsetzung, Leitung und
Verwaltung, Rechtsschutz

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

40.650,15 7110 Landessynode  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 873.515,60

0,00 7400 Kirchliches Arbeitsrecht/Arbeitsrechtliche
Kommission/Schlichtungsausschuss/Schlichtungsstelle  .  .  .  . 231.263,73

2.396.098,14 7610 Oberkirchenrat .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 14.775.816,70
301.475,76 7620 Kirchliche Verwaltungsstellen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 7.390.237,73

0,00 7631 Informationstechnologie  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 317.074,52
0,00 7660 Kirchenpflegen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.732,43

62.434,60 7680 Beauftragter bei Landtag und Landesregierung  .  .  .  .  .  .  .  . 164.167,44

80.458,49 7700 Rechnungsprüfung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.769.670,31

4.658,92 7910 Landeskirchliche Mitarbeitervertretung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 310.231,70

2.885.776,06 Rechtsetzung, Leitung und 
Verwaltung, Rechtsschutz

25.835.710,16

Einnahmen Sachbuchteil 00   Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 8  Finanz- und Sondervermögen

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

245.296,79 8110 Wohngrundstücke  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0,00
0,00 8111 Wohnheime für Studentinnen und Studenten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 26.945,08

2.249,68 8120 Geschäftsgrundstücke  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 20.451,68

2.060.410,97 8310 Vermögenserträge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5.196.335,28

0,00 8811 Strukturanpassung 2000  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.855.156,12
0,00 8840 Projekt Wirtschaftliches Handeln in der Kirche  .  .  .  .  .  .  .  . 3.136.366,66

1.429,06 8845 Projekt Umsetzung Bildungskonzeption  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0,00
0,00 8860 Projekt Prozessoptimierung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80.937,50

2.309.386,50 Finanz- und Sondervermögen 11.316.192,32
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Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn
Einzelplan 9  Allgemeine Finanzwirtschaft

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

207.414.564,84 9100 Kirchensteuern  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0,00

0,00 9210 Allgemeiner Haushaltsbedarf der EKD .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 7.852.616,88
0,00 9220 Deckungsmittel für Investitionen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 12.033.561,20

0,00 9300 Finanzausgleich  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 10.758.741,81

0,00 9400 Pauschalabkommen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 526.115,07

8.624.088,49 9500 Versorgung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 46.267,03

5.143.781,73 9710 Betriebsmittelrücklage  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0,00
3.503.882,31 9721 Ausgleichsrücklage  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.425.435,79

3.755,32 9728 Rücklagen für Altersteilzeitregelungen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.755,32
333.895,91 9729 Budgetbewirtschaftung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.100.220,93

3.833.016,28 9750 Liegenschaftsrücklage  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0,00
3.253.334,73 9760 Gebäudeinstandsetzungsrücklage .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 637.432,27

232.110.319,61 Allgemeine Finanzwirtschaft 35.384.146,30

Einnahmen Sachbuchteil 00  Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn

Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Zusammenfassung der Einzelpläne

Rechnungsergebnis
2001
Euro

51.673.639,50 0 Allgemeine kirchliche Dienste .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 153.755.509,56

361.480,25 1 Besondere kirchliche Dienste  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 16.836.363,81

852.099,41 2 Kirchliche Sozialarbeit .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 14.482.835,28

1.373.265,70 3 Gesamtkirchliche Aufgaben, Ökumene, 
Weltmission  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 19.545.603,12

489.996,92 4 Öffentlichkeitsarbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.498.808,90

1.781.425,58 5 Bildungswesen und Wissenschaft  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 13.182.220,10

2.885.776,06 7 Rechtsetzung, Leitung und Verwaltung, 
Rechtsschutz  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 25.835.710,16

2.309.386,50 8 Finanz- und Sondervermögen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 11.316.192,32

232.110.319,61 9 Allgemeine Finanzwirtschaft  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 35.384.146,30

293.837.389,53 Gesamtsumme  Sachbuchteil Aufgaben der Landeskirche
im engeren Sinn

293.837.389,55
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Einnahmen Sachbuchteil 01  Investitionen der Landeskirche Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

0,00 0120 Kindergottesdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 40.903,35

0,00 0382 Haus Birkach – Studien- und Ausbildungszentrum –  .  .  .  .  . 151.342,40

0,00 0611 Evangelische Seminarstiftung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 38.346,89
0,00 0612 Sprachenkolleg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 71.580,86

21.270,16 0622 Evangelisches Stift Tübingen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 21.270,16

0,00 1120 Allgemeine Jugendarbeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.022.583,76

0,00 1510 Kirchliche Arbeit mit Bäuerinnen und Bauern  .  .  .  .  .  .  .  .  . 12.782,30

0,00 2182 Umsetzung Neukonzeption Fachhochschulen  .  .  .  .  .  .  .  .  . 649.340,69

0,00 2281 Evangelische Fachschulen für Sozialpädagogik  .  .  .  .  .  .  .  . 880.955,91

0,00 5220 Evangelische Akademie Bad Boll  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.418.410,60
0,00 5280 Stift Urach  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 25.564,59

0,00 5320 Archiv  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5.648.036,89

0,00 7610 Oberkirchenrat .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 255.645,94

0,00 8110 Wohngrundstücke  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 511.291,88
0,00 8111 Wohnheime für Studentinnen und Studenten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 230.081,35
0,00 8120 Geschäftsgrundstücke  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 76.693,78

12.033.561,20 9220 Deckungsmittel für Investitionen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0,00

12.054.831,36 Summe Sachbuchteil Investitionen 12.054.831,35

Einnahmen Sachbuchteil 08  Strukturanpassung Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

121.176,18 0510 Gemeinde-Pfarrdienst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 121.176,18

703.804,02 2181 Evangelische Fachhochschule Reutlingen-Ludwigsburg .  .  .  . 703.804,02

345.437,34 5510 Überleitung Arbeitsbereich Theologie und
Wissenschaftskulturen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 345.437,34

3.265.523,85 8811 Strukturanpassung 2000 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.265.523,86
537.625,69 8820 Überleitung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 537.625,69

3.136.366,66 8840 Projekt Wirtschaftliches Handeln in der Kirche  .  .  .  .  .  .  .  . 3.136.366,66
80.937,50 8860 Projekt Prozessoptimierung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 80.937,50

8.190.871,24 Summe Sachbuchteil Strukturanpassung 8.190.871,25
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Einnahmen Sachbuchteil  20  Religionsunterricht Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

46.019.272,44 0400 Kirchliche Unterweisung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 20.840.159,10

328.919,98 0410 Religionsunterricht .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 20.256.668,00

58.873,16 0470 Schuldekane und Schuldekaninnen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3.638.094,73

19.064,99 0481 Pädagogisch-Theologisches Zentrum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1.691.208,75

46.426.130,57 Summe Sachbuchteil 20 46.426.130,58

Einnahmen Sachbuchteil 03  Pfarrdienst Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

157.452.810,60 0500 Pfarrdienst .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 160.507.388,33

5.061.041,66 9781 Pfarrbesoldungsrücklage  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2.006.463,93

162.513.852,26 Summe Sachbuchteil Pfarrdienst 162.513.852,26

Einnahmen Sachbuchteil 04  Versorgung Ausgaben

Rechnungsergebnis
2001
Euro

Rechnungsergebnis
2001
Euro

133.220.196,88 9500 Versorgung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 133.220.196,88

302.454,97 9782 Versorgungsrücklage  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 302.454,97

133.522.651,85 Summe Sachbuchteil Versorgung 133.522.651,85

Die Jahresrechnung 2001 ist vom 5. Mai 2003 bis 2. Juni 2003 je einschließlich zur Einsichtnahme durch die
steuerpflichtigen Gemeindeglieder bei der Kasse des Evangelischen Oberkirchenrats in Stuttgart, Gerokstraße 49,
Zimmer 207, während der üblichen Dienststunden, montags bis donnerstags von 9:00 – 16:00 Uhr und freitags von
9:00 – 15:00 Uhr, aufgelegt.

R u p p
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Diakoniestationsvertrag über die
Evang. Diakoniestation
Heilbronn-West

Bekanntmachung des Oberkirchenrats 
vom 28. Februar 2003 AZ 45 Böckingen Ges.Kgde.
Nr. 65

Zum Betrieb der Evang. Diakoniestation Heilbronn-
West in der Trägerschaft der Evang. Gesamtkirchen-
gemeinde Böckingen wurde eine kirchenrechtliche
Vereinbarung geschlossen. Sie wurde durch Verfü-
gung des Oberkirchenrats vom 28. Februar 2003 ge-
nehmigt und wird gemäß § 8 Abs. 3 des Kirchlichen
Verbandsgesetzes bekannt gemacht. 

R u p p

Diakoniestationsvertrag
über die

Evangelische Diakoniestation Heilbronn-West

Für den Betrieb der Evangelischen Diakoniestation
Heilbronn-West

in der Trägerschaft der Evangelischen Gesamtkirchen-
gemeinde Böckingen arbeiten die nachstehend ge-
nannten Kirchengemeinden und Krankenpflege(för-
der)vereine in Form einer kirchenrechtlichen
Vereinbarung nach § 8 des kirchlichen Verbandsge-
setzes zusammen:

1. Evangelische Kirchengemeinde Biberach-Kirch-
hausen
2.  Evangelische Gesamtkirchengemeinde Böckingen
3. Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
4. Evangelische Kirchengemeinde Klingenberg mit
dem Evangelischen Krankenpflegeförderverein Klin-
genberg
5. Evangelische Kirchengemeinde Neckargartach
6. Evangelischer Krankenpflegeförderverein Böckin-
gen e.V.
7. Krankenpflegeförderverein Frankenbach e.V.
8. Evangelischer Krankenpflegeverein e.V. Heil-
bronn-Biberach
9. Krankenpflegeförderverein Neckargartach e.V.

Präambel

Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Böckin-
gen betreibt im Auftrag der evangelischen Kirchenge-
meinden im Wirkungsbereich der Diakoniestation seit
1976 die Evangelische Diakoniestation Heilbronn-
West. Mit den beauftragenden Kirchengemeinden so-
wie den Krankenpflege(förder)vereinen besteht eine
enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Im Kontext qualitativer und wirtschaftlicher Entwick-
lungen im Bereich der Sozialversicherungen (insbe-
sondere Kranken- und Pflegeversicherungen), des
Landes Baden-Württemberg, der Kommunen und der
Evangelischen Landeskirche in Württemberg werden
die ambulanten Aufgaben und Dienste (insbesondere
ambulante Pflege und Hauswirtschaft, Nachbar-
schaftshilfe, Familienpflege) sowie die Verwaltung
und Geschäftsführung der Diakoniestation weiterent-
wickelt, neu strukturiert und organisiert.

Als Einrichtung der evangelischen Kirchengemeinden
ist die Evangelische Diakoniestation Heilbronn-West
Ausdruck des gelebten Glaubens der christlichen Ge-
meinde in Wort und Tat.

Aufgaben und Dienste der Diakoniestation werden in
gegenseitiger Achtung und vertrauensvoller Zusam-
menarbeit der beteiligten Kirchengemeinden und
Krankenpflege(förder)vereine sichergestellt.

Die Vertragspartner informieren sich rechtzeitig und
umfassend in allen Angelegenheiten, die die Arbeit der
Diakoniestation berühren.

Gemeinsam und einzeln engagieren sich die Vertrags-
partner dafür, Personen, Einrichtungen und Unterneh-
men zu motivieren, die Diakoniestation in ihrem
Zweck und in ihren Aufgaben und Diensten zu fördern
und zu unterstützen.

§ 1
Trägerschaft, Wirkungsbereich

und Verbandszugehörigkeit

(1) Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Böck-
ingen als Rechts-, Betriebs- und Anstellungsträgerin
betreibt in Bindung an die Ordnungen der Evangeli-
schen Landeskirche in Württemberg für den Bereich
der Evangelischen Kirchengemeinden

a) Biberach-Kirchhausen
b) Böckingen
c) Frankenbach
d) Klingenberg
e) Neckargartach

die Evangelische Diakoniestation Heilbronn-West.

Räumliche Ausweitungen der Diakoniestation bedür-
fen des Einvernehmens der betroffenen Kirchenge-
meinden in der kirchenrechtlich vorgesehenen Form.

(2) Der kommunale Wirkungsbereich der Diakonie-
station umfasst die Stadtteile Biberach, Böckingen,
Frankenbach, Kirchhausen, Klingenberg und Neckar-
gartach des Stadtkreises Heilbronn.

(3) Die Diakoniestation ist über den Evangelischen
Landesverband für Diakonie-Sozialstationen in Würt-
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temberg e.V. mit ihren Diensten dem Diakonischen
Werk der evangelischen Kirche in Württemberg e.V.
angeschlossen und wendet die nach deren Satzungen
vorgesehenen Bestimmungen an.

§ 2
Zweck und Aufgaben

(1) Zum Wesen der Gemeinde Jesu Christi gehört das
Miteinander von Starken und Schwachen, Gesunden
und Kranken. Daher hat die Kirche Jesu Christi seit
jeher die Kranken gepflegt, die Sterbenden begleitet
und den alten oder verwirrten Menschen eine Heim-
statt geboten.

Die Arbeit der Diakoniestation geschieht in der Nach-
folge Jesu Christi und im Auftrag sowie in der Zusam-
menarbeit mit den Kirchengemeinden. Wirken und
Handeln der Diakoniestation ist auf das menschliche
Leben und Sterben, auf die Selbständigkeit und Würde
des Menschen ausgerichtet.

Die Arbeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Diakoniestation mit und an den Menschen ist dabei
vom christlichen Menschenbild und der christlichen
Nächstenliebe geprägt und geleitet.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Diakoniesta-
tion unterstützen und fördern die diakonischen Aktivi-
täten der Kirchengemeinden und wirken an diakonisch
ausgerichteten Gottesdiensten mit.

(2) Dienste und Einrichtungen der Diakoniestation
stehen allen Personen im Wirkungsbereich offen.

(3) Die Diakoniestation hat die Aufgabe, im Wir-
kungsbereich insbesondere ambulante pflegerische
und hauswirtschaftliche Dienste im Rahmen der per-
sonellen und finanziellen Möglichkeiten anzubieten,
zu erbringen und weiter zu entwickeln. Zur Erfüllung
dieser und weiterer Aufgaben (z.B. Essen auf Rädern)
kann die Diakoniestation mit anderen Einrichtungen
kooperieren.

(4) Bei Bedarf fördert und initiiert die Diakoniestation
im Wirkungsbereich ehrenamtliche Aufgaben, Grup-
pen und Dienste; insbesondere unterstützt sie pflegen-
de Angehörige und nicht erwerbsmäßig tätige Pflege-
personen. Aufgaben und Dienstleistungen in diesem
Sinne sind insbesondere Information, Beratung, An-
leitung, Vermittlung, Kurse in häuslicher Pflege, Seel-
sorge und Sterbebegleitung bzw. Hospizdienst.

(5) Die Diakoniestation fördert und betreibt die Infor-
mation, Kommunikation und Kooperation zwischen
Diakoniestation, beteiligten Kirchengemeinden und
Krankenpflege(förder)vereinen sowie weiteren diako-
nischen Einrichtungen im Wirkungsbereich und Kir-
chenbezirk Heilbronn.

(6) Andere Aufgaben im Bereich und Umfeld ambu-
lanter pflegerischer und hauswirtschaftlicher Leistun-
gen können von der Diakoniestation auf Antrag des
Diakoniestationsausschusses durch Beschluss des Ge-
samtkirchengemeinderates der Evangelischen Ge-
samtkirchengemeinde Böckingen übernommen wer-
den, wenn keiner der Vertragspartner innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe der Beschlussfassung wi-
derspricht. Der Widerspruch ist nur zulässig, wenn der
Vertragspartner darlegt, dass er durch die Verände-
rung in seinen Rechten und Pflichten erheblich beein-
trächtigt wird.

§ 3
Gemeinnützigkeit

(1) Die Diakoniestation verfolgt ausschließlich und
unmittelbar gemeinnützige, mildtätige und kirchliche
Zwecke im Sinne des Abschnitts ,,Steuerbegünstigte
Zwecke“ der Abgabeordnung. Die Diakoniestation ist
selbstlos tätig. Sie verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke.

(2) Die Mittel der Diakoniestation dürfen nur für die
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln
der Diakoniestation.

(3) Es darf keine natürliche oder juristische Person
durch Ausgaben, die dem Zweck der Diakoniestation
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Ver-
gütungen begünstigt werden.

§ 4
Diakoniestationsausschuss

(1) Zur Wahrnehmung der Aufgaben in der Diakonie-
station bildet die Evangelische Gesamtkirchenge-
meinde Böckingen für den jeweiligen Zeitraum der
Wahlperiode des Gesamtkirchengemeinderates einen
beschließenden Ausschuss, der mindestens einmal
jährlich zusammentritt. Der Ausschuss muss einberu-
fen werden, wenn 1/3 der Vertragspartner es unter
Angabe von Gründen verlangt.

Der Ausschuss setzt sich zusammen aus

a) 2 Vertreterinnen/Vertretern der Evangelischen
Kirchengemeinde Biberach-Kirchhausen
b) 3 Vertreterinnen/Vertretern der Evangelischen
Gesamtkirchengemeinde Böckingen
c) 2 Vertreterinnen/Vertretern der Evangelischen
Kirchengemeinde Frankenbach
d) 1 Vertreterin/Vertreter der Evangelischen Kir-
chengemeinde Klingenberg mit Evangelischem Kran-
kenpflegeförderverein Klingenberg
e) 2 Vertreterinnen/Vertretern der Evangelischen
Kirchengemeinde Neckargartach
f) 1 Vertreterin/Vertreter des Evangelischen Kran-
kenpflegefördervereines Böckingen e.V.
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g) 1 Vertreterin/Vertreter des Krankenpflegeförder-
vereines Frankenbach e.V.
h) 1 Vertreterin/Vertreter des Evangelischen Kran-
kenpflegevereines e.V. Heilbronn-Biberach
i) 1 Vertreterin/Vertreter des Krankenpflegeförder-
vereines Neckargartach e.V.

(2) Der Ausschuss wählt eine/n Vertreter/in der Evan-
gelischen Gesamtkirchengemeinde Böckingen als
Vorsitzende/n. Die/Der stellvertretende Vorsitzende
wird aus der Mitte der Vertreterinnen und Vertreter der
beauftragenden evangelischen Kirchengemeinden ge-
wählt.

(3) Die Vertreter/innen der evangelischen Kirchenge-
meinden und deren Stellvertretungen werden von den
Kirchengemeinden aus ihrer Mitte gewählt.

(4) Die Vertreter/innen der Krankenpflege(för-
der)vereine und deren Stellvertretungen werden vom
Gesamtkirchengemeinderat der Evangelischen Ge-
samtkirchengemeinde Böckingen auf Vorschlag der
Krankenpflege(förder)vereine gewählt.

(5) An den Sitzungen des Ausschusses nimmt die
Geschäftsführerin/der Geschäftsführer beratend teil.
In der Regel nehmen Pflegedienstleitung bzw. Ein-
satzleitung ebenfalls mit beratender Stimme teil. Wei-
tere sachkundige Personen können von der/dem
Vorsitzenden eingeladen werden; – sie wirken bera-
tend mit.

(6) Der Ausschuss ist an die Verfahrensregelungen
der Kirchengemeindeordnung (KGO) gebunden.

Entsprechend ist der Ausschuss beschlussfähig, wenn
mehr als die Hälfte der Vertragspartner anwesend ist.
Er beschließt, wenn nichts anderes bestimmt ist, mit
der Mehrheit aller abgegebenen Stimmen. Enthält sich
ein stimmberechtigtes Mitglied des Ausschusses der
Abstimmung, so gilt seine Stimme als nicht gegeben.
Weitere Bestimmungen sind den §§ 28 und 25 der
KGO zu entnehmen.

(7) Zur Vorberatung von Entscheidungen kann der Dia-
koniestationsausschuss auch Unterausschüsse bilden.

§ 5
Aufgaben des Diakoniestationsausschusses

(1) Der Diakoniestationsausschuss hat insbesondere
folgende Aufgaben:

a) Er legt die Ziele und Richtlinien für die Arbeit der
Diakoniestation fest.
b) Er berät über Änderungen der Aufgaben der Dia-
koniestation nach § 2 und regt Änderungen zu diesem
Vertrag an.
c) Er berät den Wirtschaftsplan und den Jahresab-
schluss der Diakoniestation und empfiehlt diese zur

Feststellung dem Gesamtkirchengemeinderat der
Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Böckingen.
d) Er hat die Bewirtschaftungs- und Anweisungsbe-
fugnis im Rahmen des Wirtschaftsplanes der Diako-
niestation. Befugnisse hierzu kann er im Rahmen der
Geschäftsordnung an einzelne Personen übertragen.
e) Im Rahmen des Wirtschaftsplanes der Diakonie-
station ist er zuständig für die Anstellung, Ein-/Höher-
gruppierung, Kündigung und Zurruhesetzung aller
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Die Anstellung, Ein-/Höhergruppierung, Kündigung
und Zurruhesetzung der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in der Verwaltung und in den Dienstleistungs-
bereichen der Diakoniestation delegiert er gemäß § 39
Abs. 1 Satz 1 der KGO an die Geschäftsführerin/den
Geschäftsführer und die Vorsitzende/den Vorsitzen-
den. Personalentscheidungen in den übertragenen Be-
reichen sind von diesen einvernehmlich
herbeizuführen. Pflegedienstleitung bzw. Einsatzlei-
tung sind an Entscheidungen in ihren Wirkungsberei-
chen zu beteiligen.
Personalentscheidungen, die Leitungsbereiche der
Diakoniestation betreffen (Geschäftsführung, Pflege-
dienstleitung, Einsatzleitung etc.), verbleiben in der
Zuständigkeit des Ausschusses.
f) Einschlägige gesetzliche und rechtliche Bestim-
mungen in den jeweils gültigen Fassungen zu Perso-
nalausstattung und Aufgaben- und Kompetenzentei-
lung sind zu beachten.
g) Er erlässt eine Geschäftsordnung. In dieser sind
insbesondere Leitungsaufbau, Aufgaben- und Kompe-
tenzenteilung, Regelungen zu Dienst- und Fachauf-
sicht, Bewirtschaftungs- und Anweisungsbefugnis so-
wie Stellvertretungen beschrieben.
h) Er setzt eine Entgeltordnung für die Leistungen der
Diakoniestation fest, soweit die zu erhebenden Entgel-
te nicht durch Preisvereinbarungen mit Kosten-/Lei-
stungsträgern vertraglich geregelt oder per
Gesetz/Rechtsverordnung definiert sind.

(2) Kann der Gesamtkirchengemeinderat der Evange-
lischen Gesamtkirchengemeinde Böckingen den Emp-
fehlungsbeschlüssen des Diakoniestationsausschus-
ses insbesondere zu Ziffer 1 Buchstabe c) nicht folgen,
muss der Diakoniestationsausschuss angehört und an
der weiteren Entscheidungsfindung beteiligt werden.

(3) Aufgaben und Kompetenzen der/des Vorsitzenden
des Diakoniestationsausschusses werden in der Ge-
schäftsordnung geregelt.

§ 6
Geschäftsführung und Verwaltung

(1) Für die Wahrnehmung der Geschäftsführung und
die Leitung und Organisation der Verwaltung wird
eine Geschäftsführerin/ein Geschäftsführer angestellt.
Die Geschäftsführerin/Der Geschäftsführer ist in Zu-
sammenarbeit mit Pflegedienstleitung, Einsatzleitung
etc. für den laufenden Betrieb verantwortlich.
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(2) Aufgaben und Kompetenzen der Geschäftsführe-
rin/des Geschäftsführers werden in der Geschäftsord-
nung geregelt.

§ 7
Leitende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

und gemeindenahe Organisation 
der Dienstleistungen

(1) Für die Leitung und Organisation der ambulanten
Pflege wird eine Pflegedienstleitung und Stellvertre-
tung angestellt. § 5 Abs. 1 Buchstabe f) dieses Vertra-
ges ist zu berücksichtigen.

(2) Für die Leitung und Organisation der hauswirt-
schaftlichen Dienste und Familienpflege wird eine
Einsatzleitung angestellt und eine Stellvertretung be-
nannt.

Diese Leitungsaufgaben können auch der Pflege-
dienstleitung übertragen werden.

Hauswirtschaftliche Dienste können auch in Koopera-
tion mit anderen Einrichtungen erbracht werden.

(3) Aufgaben und Kompetenzen der Pflegedienstlei-
tung und der Einsatzleitung werden in der Geschäfts-
ordnung geregelt.

(4) Die Dienstleistungen der Diakoniestation werden
grundsätzlich kirchengemeindenah organisiert und er-
stellt.

§ 8
Grundlagen zu Wirtschaftsplan, 
Jahresabschluss, Finanzierung

(1) Das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen der
Diakoniestation hat den Bestimmungen der kirchli-
chen Haushaltsordnung – in der jeweils gültigen Fas-
sung – zu entsprechen.

(2) Die Erträge und Aufwendungen der Diakoniesta-
tion werden im Wirtschaftsplan der Evangelischen
Diakoniestation Heilbronn-West veranschlagt. Er ist
Anlage des Haushaltsplanes der Evangelischen Ge-
samtkirchengemeinde Böckingen.

(3) Der Jahresabschluss ist nach Geschäftsjahresende
innerhalb von sechs Monaten aufzustellen. Er enthält
die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und
Erläuterungen zu wesentlichen Vorgängen.

Die Buchhaltung, nach der der Jahresabschluss erstellt
wird, ist nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger
Buchführung und Bilanzierung (GoB) zu führen und
hat den gesetzlichen Vorschriften zu entsprechen.

(4) Aufwendungen für die Aufgaben und Dienste der
Diakoniestation werden finanziert durch:

a) Entgelte von Sozialversicherungs- und Sozialhil-
feträger, Selbstzahlern
b) Zuschüsse, z.B. des Bundes, des Landes Baden-
Württemberg, der Kommunen, der Sozialversiche-
rungsträger, der Evangelischen Landeskirche in Würt-
temberg
c) Zuweisungen der Kirchengemeinden, Kranken-
pflege(förder)vereine
d) Spenden und sonstige Einnahmen, soweit sie nicht
durch Zweckbestimmung einem Vertragspartner zu-
geordnet sind.

(5) Zur Sicherstellung der Leistungsfähigkeit, Finan-
zierung und Liquidität der Diakoniestation schließen
die Vertragspartner eine gesonderte Vereinbarung.

(6) Der Entwurf des Wirtschaftsplanes der Diakonie-
station wird allen Vertragspartnern zur Kenntnisnah-
me zugeleitet.

(7) Die Vertragspartner sind berechtigt, nach Vorlage
des Jahresabschlusses Einsicht in die Rechnungsun-
terlagen der Diakoniestation zu nehmen.

(8) Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 9
Bekanntmachungen

Soweit Veröffentlichungen, insbesondere zu den Auf-
gaben, Leistungen und Aktivitäten der Diakoniesta-
tion in den Publikationen der Kirchengemeinden
erfolgen, geschieht dies auf Kosten der Kirchenge-
meinden.

§ 10
Schlussbestimmungen

(1) Dieser Vertrag tritt vorbehaltlich der Zustimmung
der zuständigen Entscheidungsgremien der Vertrags-
partner und der Genehmigung des Evangelischen
Oberkirchenrates in Stuttgart am 1. Januar 2002 in
Kraft.

(2) Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlos-
sen. Er kann von jedem Vertragspartner mit einer Frist
von einem Jahr zum Ende des Kalenderjahres gekün-
digt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Unter den übrigen Vertragspartnern besteht der Ver-
trag fort und ist entsprechend anzupassen.

(3) Über eine notwendige Anpassung nach Absatz 2
Satz 4 und im Falle einer Auseinandersetzung von
gemeinschaftlich beschafften Vermögensgegenstän-
den entscheidet im Streitfall der Evangelische Ober-
kirchenrat in Stuttgart nach billigem Ermessen.

(4) Bei Auflösung oder Aufhebung der Diakoniesta-
tion verwaltet die Evangelische Gesamtkirchenge-
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meinde Böckingen das Vermögen der Diakoniestation
nach Liquidation. Das Vermögen ist unmittelbar für
gemeinnützige, mildtätige und kirchliche Zwecke im
Wirkungsbereich der Diakoniestation zu verwenden.

(5) Diese Vereinbarung ersetzt das Organisationssta-
tut vom 14. Dezember 1976 sowie die bestehenden
Vereinbarungen mit den evangelischen Kirchenge-
meinden und Krankenpflege(förder)vereinen.

Heilbronn, 24. Juli 2002

Ergebnis der I. Evang.-theol.
Dienstprüfung 
Wintersemester 2002/2003

Bekanntmachung des Oberkirchenrats 
vom 24. Februar 2003 AZ 22.51-3 Nr. 175

Die I. Evang.-theol. Dienstprüfung in Tübingen haben
im Februar 2003 bestanden:

Christian Tobias Bouquet aus Sindelfingen
Christoph Heinritz aus Mosbach
Dorin Lilli Holm aus Stuttgart
Tobias Alexander Kaiser aus Schorndorf
Markus Laidig aus Stuttgart
Hans-Peter Müller aus Köln
Marcel Hermann Ramm aus Bielefeld
Daniela Christiane Reich aus Blaubeuren
Heike Sibylle Ruopp aus Waiblingen
Angelika Spieth aus Esslingen
Elke Steude aus Sindelfingen
Sven Volker Wegner aus Freudenstadt

R u p p

Ergebnis der Anstellungsprüfung
für Angehörige des pfarramtlichen
Hilfsdienstes Winter 2002/03

Bekanntmachung des Oberkirchenrats
vom 21. März 2003 AZ 21.481-3 Nr. 45

Die Anstellungsprüfung für Angehörige des pfarramt-
lichen Hilfsdienstes Winter 2002/03 haben bestanden:

Esther Barth aus Zürich
Günter Bohnet aus Plochingen
Günther Kreis aus Mosbach
Bernhard Küchle aus Bremen
Ulrich Marstaller aus Stuttgart
Erich Munz aus Waiblingen

R u p p

Dienstnachrichten

– Pfarrer Wolfgang Sönnig, seither in Stellenteilung mit seiner Ehe-
frau, Pfarrerin Iris Sönnig, auf der Pfarrstelle an der Wallmerkirche
in Untertürkheim, Dek. Bad Cannstatt, wurde mit Wirkung vom
1. August 2002 als alleiniger Stelleninhaber auf die Pfarrstelle
daselbst ernannt.

– Pfarrerin z.A. Karin Bassler, beauftragt mit der Versehung der
Gemeindesonderpfarrstelle Hohenheim Hochschulseelsorge, Dek.
Degerloch, wurde mit Wirkung vom 1. Februar 2003 unter gleich-
zeitiger Aufnahme in den ständigen Pfarrdienst der Evang. Lan-
deskirche in Württemberg, auf die Pfarrstelle daselbst ernannt.

– Pfarrer Christoph Grosse aus Klagenfurt/Österreich, wurde mit
Wirkung vom 1. März 2003 unter gleichzeitiger Aufnahme in den
ständigen Pfarrdienst der Evang. Landeskirche in Württemberg,
auf die Pfarrstelle II in Bad Saulgau, Dek. Biberach, ernannt.

– Der Landesbischof hat Kirchenverwaltungsoberinspektorin Simo-
ne Munz bei der Kirchlichen Verwaltungsstelle Waiblingen mit
Ablauf des 16. März 2003 ihrem Antrag gemäß aus dem landes-
kirchlichen Dienst entlassen. 

– Herr Dr. Erhard Spengler, Oberkirchenrat beim Evang. Oberkir-
chenrat in Stuttgart, trat gemäß § 27 Abs. 2 S. 1 des Kirchenbeam-
tengesetzes vom 26. März 1968, zuletzt geändert durch Kirchliche
Gesetze vom 13. Juli 2001 (Abl. 59, S. 314, 334 und 335), mit
Ablauf des 31. März 2003 in den Ruhestand.

Das Oberschulamt Stuttgart hat, unter Berufung in das staatliche
Beamtenverhältnis auf Lebenszeit, zur Studienrätin / zum Studien-
rat ernannt:

– Pfarrerin Barbara Zumbroich am Friedrich-Schiller-Gymnasium in
Pfullingen mit Wirkung vom 18. Oktober 2002;

– Pfarrer Michael Rüttler an der Kaufmännischen Schule in Künzels-
au mit Wirkung vom 6. September 2002;

– Pfarrerin Annette Gleich an der Kaufmännischen Schule (Albert-
Schäffle-Schule) in Nürtingen mit Wirkung vom 1. Februar 2003.
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Das Oberschulamt Tübingen hat, unter Berufung in das staatliche
Beamtenverhältnis auf Lebenszeit, zur Studienrätin / zum Studien-
rat ernannt:

– Pfarrerin Claudia Schmengler-Evers an der Geschw.-Scholl-Schu-
le (Gymnasium) in Tübingen mit Wirkung vom 16. Oktober 2002;

– Pfarrer Michael Herberg an den Beruflichen Schulen in Friedrichs-
hafen mit Wirkung vom 18. Oktober 2002.

Der Landesbischof hat

a)  ernannt:

mit Wirkung vom 1. Januar 2003
– Pfarrer Dr. Ulrich Mack, auf der beweglichen Pfarrstelle an der

Universitätskinderklinik Tübingen, Dek. Tübingen, auf die Kran-
kenhauspfarrstelle VI in Tübingen, Dek. Tübingen;

mit Wirkung vom 1. März 2003
– Pfarrer i.W. Johannes Hoeltz, betraut mit pfarramtlichen Aufgaben

bei der Dekanin des Evang. Kirchenbezirks Ditzingen, auf die
Pfarrstelle Zell unter Aichelberg, Dek. Göppingen;

mit Wirkung vom 19. März 2003
– Kirchenverwaltungsinspektor z.A. Thomas Vaßen beim Evangeli-

schen Oberkirchenrat in Stuttgart, zum Kirchenverwaltungsin-
spektor;

mit Wirkung vom 1. April 2003
– Kirchenverwaltungsoberinspektorin Antje Schurr beim Evangeli-

schen Oberkirchenrat in Stuttgart, zur Kirchenverwaltungsamt-
frau;

– Kirchenverwaltungsinspektorin Sandra Tulke beim Evangelischen
Oberkirchenrat in Stuttgart, zur Kirchenverwaltungsoberinspekto-
rin;

– Pfarrerin Esther Rapp-Aschermann, auf der Pfarrstelle Süd in
Maichingen, Dek. Böblingen, auf die Pfarrstelle an der Magdalen-
enkirche in Pfullingen, Dek. Reutlingen;

mit Wirkung vom 1. Mai 2003
– Pfarrerin Gabriele Ehrmann, auf der Pfarrstelle Mönchfeld, Dek.

Zuffenhausen, auf die Pfarrstelle an der Hoffeldkirche in Deger-
loch, Dek. Degerloch;

b)  in den Ruhestand versetzt: 

mit Wirkung vom 1. Januar 2003
– Pfarrerin Helga Hiller, auf der Pfarrstelle an der Johanneskirche

Süd in Kornwestheim, Dek. Ludwigsburg;

mit Wirkung vom 1. März 2003 
– Pfarrerin Rotraud Enkelmann, auf der Krankenhauspfarrstelle in

Nürtingen, Dek. Nürtingen;
– Pfarrer Eberhard Süße, auf der Pfarrstelle Bopfingen, Dek. Aalen;

mit Wirkung vom 1. April 2003
– Pfarrer Martin Bürkle, beurlaubt zur Übernahme der Pfarrstelle an

der Justizvollzugsanstalt Ravensburg;

mit Ablauf des 30. April 2003
– Prälatin Dorothea Margenfeld in Ludwigsburg, ihrem Antrag ent-

sprechend;

mit Wirkung vom 1. Juli 2003
– Pfarrer Johannes Fritz, auf der Krankenhauspfarrstelle II in Bad

Cannstatt, Dek. Bad Cannstatt.

In die Ewigkeit wurden abgerufen:

– am 24. Februar 2003 Pfarrer i.R. Adolf Keller, früher auf der
Pfarrstelle an der Pauluskirche in Tailfingen, Dek. Balingen;

– am 13. März 2003 Pfarrer i.R. Reinhard Fölsch, früher auf der
Pfarrstelle III (Kurseelsorge) in Bad Wildbad, Dek. Neuenbürg.

Arbeitsrechtsregelungen

I. Änderung der Kirchlichen Anstellungsordnung
(KAO)

Beschluss der Arbeitsrechtlichen Kommission 
vom 7. Februar 2003

Die Kirchliche Anstellungsordnung (KAO) vom
27. April 1988 (Abl. 53 S. 173), zuletzt geändert durch
Beschluss vom 27. September 2002 (Abl. 60 S. 183),
wird wie folgt geändert:

§ 1

Der bisher nicht belegte § 19 erhält folgende Fassung:

,,§ 19
Zulagen

(1) Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, bei denen bei
einem Wechsel ihrer Tätigkeit § 18 Abs. 3 Anwen-
dung findet, erhalten im Falle der Bewährung in der
neuen Tätigkeit, ab Beginn des 4. Monats nach Über-
tragung der neuen Tätigkeit eine Zulage in Höhe der
Hälfte des Differenzbetrages der Grundvergütung
(Stufe 5) zwischen der Vergütungsgruppe, in die sie
eingruppiert sind und der nächsthöheren Vergütungs-
gruppe bis zu dem Zeitpunkt, zu dem sie die Voraus-
setzungen zur Höhergruppierung nach § 18 erfüllen.

Das Erfordernis der Bewährung ist erfüllt, wenn der
Mitarbeiter oder die Mitarbeiterin während dieser Zeit
sich den in der ihm bzw. ihr übertragenen Tätigkeit
auftretenden Anforderung gewachsen gezeigt hat. Zei-
ten der vorübergehenden oder vertretungsweisen Aus-
übung einer höherwertigen Tätigkeit, für die eine
Zulage nach § 24 BAT gewährt wurde, werden auf die
Frist nach Satz 1 angerechnet.

(2) Die Zulage nach Absatz 1 wird an die allgemeinen
Vergütungserhöhungen angepasst. Sie wird auch im
Falle der Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung der Ver-
gütung sowie bei Arbeitsunfähigkeit und Erholungs-
urlaub so lange gewährt, bis die Voraussetzungen für
die Höhergruppierung vorliegen.

Teilzeitbeschäftigte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
erhalten die Zulage in Höhe des Vomhundertsatzes, der
ihrer durchschnittlichen zeitlichen Inanspruchnahme im
Verhältnis zu einer Vollbeschäftigung entspricht.“
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§ 2

§ 1 tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2003 in Kraft.

II. Übernahme des Tarifabschlusses des
öffentlichen Dienstes 2003 in den
Geltungsbereich der KAO

Beschluss der Arbeitsrechtlichen Kommission
vom 7. Februar 2003

Die Arbeitsrechtliche Kommission ist damit einver-
standen, dass für die KAO-Anwendenden im Bereich
der Landeskirche und der Diakonie Württemberg die
sich aus dem Tarifabschluss des öffentlichen Dienstes
ab 1. Januar 2003 ergebenden Vergütungserhöhungen
zu dem im öffentlichen Dienst vorgesehenen Zeit-
punkt vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfassung
durch die Arbeitsrechtliche Kommission ausbezahlt
werden.

Amtsblatt:  Laufender Bezug nur durch das Referat
Interne Verwaltung des Evang. Oberkirchenrats.
Bezugspreis jährlich 25,00 Euro 
zuzüglich Porto- und Versandkosten.

Erscheinungsweise: monatlich.

Der Bezug kann zwei Monate vor dem 31. Dezember
eines jeden Jahres  gekündigt werden.
Einzelnummern laufender oder früherer Jahrgänge
können vom Referat Interne Verwaltung des Evang.
Oberkirchenrats – soweit noch vorrätig – bezogen
werden. Preis je Einzelheft: 2,00 Euro 

Herausgeber:  Evang. Oberkirchenrat,
Postfach 10 13 42, 70012 Stuttgart
Dienstgebäude: Gänsheidestraße 4, 70184 Stuttgart,
Telefon (0711) 21 49-0

Herstellung:
Evangelisches Medienhaus GmbH
Augustenstraße 124, 70197 Stuttgart

Konten der Kasse
des Evang. Oberkirchenrats Stuttgart:

Nr. 2 003 225 Landesbank Baden-Württemberg
(BLZ 600 501 01)
Nr. 400 106 Evang. Kreditgenossenschaft Stuttgart
(BLZ 600 606 06)
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